
























































Linger Post
Dorfzeitung für Hemslingen und Söhlingen Ausgabe 11 /März 2025 - 

kostenlos an alle Haushalte in Hemslingen und Söhlingen

Hospizarbeit in der Region

Platt auf Erfolgskurs

Kinder richtig versichern



Liebe Leserin, lieber Leser 
der Linger Post!

Der Frühling ist schon sehr nah und am 21. März soll der Winter hinter uns liegen. Im
Dorf läuft die Winterruhe nun langsam aus. Diese Ausgabe wirft einen Blick in die
Region, die Hospizarbeit wird immer wichtiger, auch für unser Dorf. Platz ist auch für
die Frauenarbeit in der Kirchengemeinde Brockel. Und dann sind da noch die
Winterlinge und die zunehmende Bedeutung des niederdeutschen Dialekts. 
Viel Freude beim Lesen und eine gute Zeit im März!

Stefanie Glaschke

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Gemüseabo Dörverden

Vielen Dank auch an
die Bürgerinnen und
Bürger, die nicht als

Sponsor genannt
werden möchten. 

Wir freuen uns über
die Unterstützung.

Heinrich Platte - Haus Westheide

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen

Familien Worthmann, Söhlingen

Die Ausgabe März 2025 der LINGER POST wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung folgender Personen und Unternehmen

Familie Maas
Dorfladen in
Hemslingen

und Getränke-
markt 

in Tewel
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Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614
Öffnungszeiten

Montag                    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                                  16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag                 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                                 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
         
Mittwoch               8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                                16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Donnerstag          8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag                    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
                                16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Samstag                 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dorfladen Maas

Soltauer Straße 13 - Hemslingen
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Der Teweler Getränkemarkt und der 
Dorfladen Maas liefern auch ins Haus.

Mo bis Fr:    6 bis 11 Uhr 
                               und 
                      15 bis 18 Uhr.

Sa:                 6 bis 12 Uhr
So:                 8 bis 10 Uhr

Mittwoch
Ruhetag

3



4

Frauen setzen sich beim Weltgebetstag über Konfessions- und Ländergrenzen

hinweg dafür ein, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden,

Gerechtigkeit und Würde leben können. Dadurch ist die größte Basisbewegung

christlicher Frauen weltweit entstanden.

1927 wurde der Weltgebetstag offiziell ins
Leben gerufen. 1947 fand der erste
Weltgebetstag auch in Deutschland statt.  
Jedes Jahr steht ein bestimmtes Land
oder eine Region im Mittelpunkt, die auch
die Themen und Anliegen bestimmt.
Frauen aus aller Welt bereiten in jedem
Jahr den Gottesdienst vor, der dann am
ersten Freitag im März gefeiert wird.
Der Weltgebetstag bietet nicht nur eine
Plattform für spirituelles Engagement,
sondern auch für das Einsetzen für soziale
Gerechtigkeit und die Stärkung von
Frauenrechten.
Heute engagieren sich Frauen weltweit,
unabhängig von ihrer Konfession, und
setzen sich für eine bessere Zukunft für
Mädchen und Frauen ein. Es geht nicht
nur um Gebet, sondern auch um konkrete
Aktionen, um benachteiligten Frauen zu
helfen und ihre Stimmen zu stärken. So
bleibt der Weltgebetstag ein lebendiges
Zeichen für Gemeinschaft, Solidarität und
Hoffnung.

In der Kirchengemeinde Brockel treffen
sich in jedem Jahr Frauen, um den
Gottesdienst zum Weltgebetstag ( erster
Freitag im März) zu feiern. Sie bereiten
nicht nur Informationen über das
betreffende Land vor, sondern sie
geben sich oft auch noch viel Mühe, um
nach dem Gottesdienst mit
landestypischen Spezialitäten die
Besucherinnen und Besucher zu
beeindrucken. Die Gitarrengruppe sorgt
für die musikalische Begleitung .
In diesem Jahr findet der Gottesdienst

zum Weltgebetstag am 

7. März um 19 Uhr in der
Arche, Dorfstraße 6 in

Brockel, 
statt. 

Jeder ist eingeladen.

Wer Lust hat, sich dem Vorbereitungskurs

anzuschließen, ist herzlich willkommen.

Die Akteurinnen können vor Ort Auskunft

geben. Die Vorbereitung beginnt immer im

Januar und ist mit dem Gottesdienst

abgeschossen. 



Aus der Region: Der Hospizverein Fidelius
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Auf den ersten Blick wirken Themen wie Trauer und Sterben immer weit weg.
Betroffene sehen das anders. Unter uns gehört auch der Abschied von lieben
Menschen zu unserem Alltag. Doch das Sterben und Trauern haben sich verändert.
Der Verein für Hospizarbeit in der Region Rotenburg (Wümme) e.V.. koordiniert
Sterbe- und Trauerbegleitung in der Region Rotenburg. Johannes Scherfling stand
für ein Gespräch bereit.
Menschen auf ihrem letzten Weg zu begleiten wird immer
wichtiger. Viele Angehörige sind weit weg, beruflich stark
eingespannt oder schlicht überfordert, wenn es um den
Umgang mit Tod und Trauer geht. Umso wichtiger ist die
sogenannte Hospizarbeit. Fidelius leistet mit ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern diese Arbeit. Der Verein
arbeitet mit Einrichtungen in der Region zusammen. Hier geht
es in erster Linie um die Begleitung in den eigenen vier Wänden.
“Es ist eine kostenfreie Leistung, die durch Spenden und die
Mithilfe der Gesellschaft getragen wird”, weiß Scherfling zu
berichten. 

Die Hauptamtlichen Koordinatoren v.l. Johannes Scherfling,

Marcella Niggemann, Raja-Maria Kazienko und Inga Lohmann.

Dabei werden sowohl die
Begleitung der sterbender
Menschen als auch die
Begleitung ihrer Angehörigen,
also Trauerbegleitung
angeboten. Das Team von
Fidelius unterscheidet zwischen
Kindern und Erwachsenen.
“Wenn jemand stirbt, sind die
Kinder häufig nicht im Fokus. Sie
brauchen Unterstützung dabei,
den Tod etwa eines Elternteils
oder eines Geschwisterkindes zu
verarbeiten.”

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind gut ausgebildet. Sie erhalten Weiterbildungen für
ihre Aufgabe und auch Unterstützung in Form von Supervision. So werden etwa der Umgang
mit dem Trauerrucksack trainiert. “In dieser menschlichen und empathischen Aufgabe finden
viele Menschen eine sinnvolle und erfüllende Aufgabe”, wirbt Scherfling, der selbst aus der
Pflege kommt und sich schon früh auf die Palliativpflege spezialisiert hat. Jetzt sucht der
Verein neue Kräfte. Dafür gibt es einen Infoabend am 13. März 2025 um 19 Uhr im Café Kubus,
Nordstraße 3, in Rotenburg. Interessierte dürfen sich gern vorher melden, die Veranstaltung
ist kostenfrei und unverbindlich. “Melden kann sich jeder, auch in jedem Alter. Für die
Trauerarbeit mit Kindern wünschen wir uns auch jüngere Personen, die noch fit genug sind,
um auch mal Fußball zu spielen”, erklärt Scherfling. 

Kontakt zum Verein:
Hospizarbeit in der Region Rotenburg (Wümme) e.V.

Nordstr. 3
27356 Rotenburg (Wümme)

Telefon 04261 2097888
Mobil 0163 7634633

info@hospizarbeit-fidelius.de

mailto:info@hospizarbeit-fidelius.de


Aus Catrins Garten: 
Winterlinge
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Ein eiskalter Tag Mitte Februar. Schon
die morgendliche Fahrradtour mit
dem Hund
ist eine frostige Angelegenheit! Der
Ostwind treibt feine Eiskristalle vor
sich her, die wie Nadeln in die Haut
stechen.
Und in meinem Garten, der scheinbar
im tiefen Winterschlaf liegt:
Viele kleine gelbe Blüten, die überall
unter den Sträuchern und im
Staudenbeet leuchten.
Winterlinge - Die ersten
Frühlingsboten.
Ihr Name ist Programm, denn
Winterlinge trotzen der Kälte, ihnen
machen Eis und Schnee nichts aus.
Und – sie sind immer die ersten! Noch
bevor die Schneeglöckchen loslegen,
sind sie die ersten Farbtupfer im
Beet.

Winterlinge kamen bereits im 16.Jh aus Südeuropa zu uns. Sie gehören zu den
Hahnenfußgewächsen und sind mit dem gelben Hahnenfuß, der im Sommer auf den
Wiesen blüht, verwandt. 
Will man Winterlinge in seinem Garten ansiedeln, pflanzt man die Knollen im Herbst 5-7
cm tief in lockerer Gartenerde. Fühlen sich die kleinen Blumen im Garten erst einmal
heimisch, vermehren sie sich selbst durch ihre Samen. Man kann die kleinen Stauden
allerdings im Frühjahr nach der Blütezeit auch teilen.
In wärmeren Tagen sind die kleinen Frühblüher sehr wertvolle Nahrung für Insekten.
Jede Biene freut sich dann über eine Nektarspende während ihres ersten Fluges im
Jahr. Für mich als Gartenfreundin ist die kleine Pflanze also doppelt schön und wichtig:
Als fröhlicher Farbtupfer im noch eher einfarbigen Garten und als frühe
Nahrungsquelle für unsere kleinen Mitgeschöpfe.

Ein feuchter März ist des Bauern Schmerz.

März nicht zu trocken und nass, füllt dem Bauern Scheune und Fass.

Bauernregeln März



Regionales Obst und Gemüse ist meist auch saisonal, denn der Anbau richtet sich
nach dem Klima, das vor Ort herrscht. Im März gibt es noch kurzzeitig die
Gelegenheit, Rosenkohl und Kürbis zu essen, die beiden gesunden Kraftpakete
laufen nun auch. Sie werden abgelöst durch Porree, der bereits im Freiland wächst. 

  https://gemueseabo.com/ 

Frühlings-Dip
Zutaten: 
4 Scheiben Weißbrot 
200 ml Schlagsahne
4Eier hartgekocht
2 Bund Schnittlauch
500 g Magerquark
Salz, Pfeffer
Zubereitung: 
Weißbrotscheiben in einer Schüssel mit Sahne übergießen und einweichen
Eier kochen und würfeln 
Schnittlauch kleinschneiden
Quark, Eier, Schnittlauch zu dem eingeweichten Weißbrot geben, alles miteinander
verrühren
nach Geschmack würzen

Darüber hinaus behelfen wir uns mit Lagerware wie etwa 
Karotten, Kartoffeln und Kohl sowie Zwiebeln. 

Regional und Saisonal im März

Auch geschützter Anbau unter Folie aber ohne Heizung
bringt schon Frisches auf den Tisch, den Anfang
machen 
Rhabarber
Feldsalat
Rucola
Kopfsalat und andere Salate. 
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Kräuter wie Petersilie, Schnittlauch und einige Wildkräuter wie die Brennnessel sind
schon erntebereit. Schnittlauch ist besonders gesund und hilft, die Abwehrkräfte zu
stärken. Der folgende Dip passt den ganzen Tag zu Brot, Kartoffeln, Fisch und
Fleisch und ist ein wertvoller Vitaminlieferant. 

Theater Nanü lädt ein
Das Theater Nanü wartet pünktlich zum
Osterfest mit einem neuen Stück auf.
das kleine Theater von René Schönfeld
setzt auf Fantasie und familiäre
Atmosphäre. Für die Premiere und eine
weitere Vorstellung sind noch Karten zu
haben (Zeitpunkt der Recherche). Jung
und Alt sind willkommen und können
sich verzaubern lassen. Dabei wird das
Huhn Sabinchen im Mittelpunkt stehen
und den kleinen und großen
Zuschauern 



Plattdeutsches Theater mit der Truppe um Ulrike
Lüdemann gibt es in jedem zweiten Jahr, immer im
Januar/ Februar. Plattdeutsche Spieleabende finden
regelmäßig im Brockwischenhus in Hemslingen statt. Die
Kultur- und Bildungseinrichtungen im Kreis haben
plattdeutsche Angebote im Programm. Plattdeutsch
wird aber immer nur eine Mundart bleiben, ist
Lüdemann überzeugt. „Es war früher die Sprache der
Bauern, galt damit als nicht besonders fein und oft auch
als ungebildet. Viele lehnen Platt auch heute noch aus
diesem Grund ab.“ Die Derbheit und Einfachheit werden
bei vielen Veranstaltungen bewusst. Plattdeutsches
Theater ist keine klassische Kultur, da geht es meist
handfester und nicht immer politisch korrekt zu. „Es ist
immer schelmisch, humorvoll. Plattdeutsch hat einen
eigenen Charme“, erklärt Lüdemann. Doch auch, wenn
Platt nicht das Hochdeutsch ersetzen kann, das
Interesse steigt und damit ist ein Überleben dieser
Mundart zumindest mittelfristig garantiert. 
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Platt auf dem Vormarsch 
Nach Angaben des Niederdeutschsekratariats in Hamburg sprechen etwa zwei
Millionen Menschen in Niedersachsen Platt. Eine gute Gelegenheit, um die
Entwicklung des Plattdeutschen vor Ort genauer zu betrachten. „Plattdeutsch liegt
im Trend“, weiß Ulrike Lüdemann zu berichten. „Die jüngere Generation wendet sich
dieser Mundart wieder zu“, erzählt die Speelbaas (Regisseurin) der plattdeutschen
Laienspielgruppe aus Neuenkirchen, die auch an der Grund- und Oberschule als
Assistenz der Schulleitung tätig ist. 

Hier kommen Spieler aus dem Heidekreis und den Kreis Rotenburg zusammen, um
plattdeutsche Theaterstücke auf die Bühne zu bringen. Im Landgasthaus Wenzel
haben sie gerade acht Veranstaltungen hinter sich gebracht, die 1800 Karten waren
innerhalb von zwei Tagen ausverkauft. Ist das Plattdeutsche als Muttersprache zu
betrachten? „Es ist durchaus möglich“, erklärt Catrin Cramme (Hemslingen),
Direktorin a.D. an der Kantor-Helmke-Grundschule in Rotenburg. „Die
Muttersprache ist die Sprache, die die Bezugsperson des Kindes in den ersten
Lebensjahren spricht.“ Wächst ein Kind beispielsweise bei den Großeltern auf, die
nur Platt sprechen, dann ist das die Muttersprache. „Es gibt aber auch Familien,
etwa hier in Hemslingen, die mit ihren Kindern nur Platt sprechen.“ Das lässt
vermuten, dass das Plattdeutsche im Aufwind ist. „Das ist es“, weiß Lüdemann. „Bei
uns gibt es eine gut besuchte AG für Schülerinnen und Schüler. Diese AG wird sehr
gut angenommen.“ Plattdeutsch ist Kulturträger und daher auch vom
Kultusministerium gefördert. Cramme verweist darauf, dass die Lehrkräfte eine
zusätzliche Qualifikation benötigen, um Plattdeutsch im Unterricht einsetzen zu
können. Dafür hat das Land Niedersachsen eine Weiterbildung geschaffen.  

Lutz Lütjens überzeugte in
einer Doppelrolle



Foto: privat

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Handwerkliche Fähigkeiten schwinden
In den vergangenen Monaten gingen die Ergebnisse einer Studie durch viele
Medienberichte. Die jüngsten der Erwachsenen scheint kaum noch handwerkliche
Fähigkeiten zu haben. Das schlägt sich in ihrem Alltag, ihrer Geldbörse und im
Handwerk nieder. 
Laut einer Studie aus England Studie fühlen sich viele junge Menschen, besonders
aus der Generation Z, mit Alltagsaufgaben überfordert. Anstatt selbst Hand
anzulegen, ziehen sie es oft vor, andere zu fragen. Ein beliebter Witz lautet: „Wie viele
Mitglieder der Gen Z braucht man, um eine Glühbirne zu wechseln? Keinen, sie bitten
lieber jemanden anderen darum.“ Dieser Witz spiegelt mehr Realität wider, als es auf
den ersten Blick scheint.
Die Umfrage zeigt, dass junge Menschen immer weniger Vertrauen in ihre eigenen
Fähigkeiten haben und stattdessen viel Geld für professionelle Hilfe ausgeben.
Die Befragung wurde von der Handelskette Halfords durchgeführt, die auf Auto- und
Fahrradteile spezialisiert ist. 2000 Briten im Alter von 18 bis 27 Jahren wurden
gefragt, welche handwerklichen und alltäglichen Aufgaben sie selbst erledigen.
Dabei stellte sich heraus, dass viele schon bei den einfachsten Aufgaben scheitern.
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Wahrscheinlich sind diese Ergebnisse
nicht in allen Regionen identisch. Man
könnte meinen, dass junge Menschen in
ländlichen Regionen noch eher zum
Werkzeugkasten greifen als in urbanen
Bereichen. 
Durchschnittlich gilt jedoch, dass die Generation Z mehr Geld für handwerkliche
Dienstleistungen ausgibt als die älteren Generationen. Oft fürchten sich jüngere vor
Risiken, etwa beim Besteigen einer Leiter. Das könnte die Handwerker freuen.
Aufgrund des Handwerkermangels wären sie aber wahrscheinlich froh um jeden
Mini-Auftrag, den sie nicht erledigen müssten. Dafür braucht es mehr Berührungen
mit kleinen, alltäglichen Reparaturen. 

Ein Blick auf die
Freizeitaktivitäten der
jüngeren Menschen zeigt
deutlich, dass handwerkliche
Tätigkeiten zu kurz kommen.
Zwar hängen sie nicht, wie
vielfach angenommen, nur
am Computer, doch
insgesamt spielt die
Bewältigung des Alltags für
sie kaum eine Rolle. Sie
verlassen das Elternhaus
verhältnismäßig spät und
übernehmen auch erst spät
die Verantwortung für ein
eigenes Zuhause. Das lässt
eine Lücke an Erfahrungen
entstehen, die geschlossen
werden sollte. 



Die besten Pflanzenkombinationen für den Frühling bieten eine harmonische
Verbindung von Farben, Texturen und Blütezeiten. Hier sind einige ansprechende
Kombinationen:

Tulpen, Stiefmütterchen und Vergissmeinnicht: Diese Kombination vereint die
eleganten, großen Blüten der Tulpen mit der Farbvielfalt der Stiefmütterchen
und der zarten Blau der Vergissmeinnicht. Ideal für ein farbenfrohes, fröhliches
Beet.

1.

Narzissen und Hyazinthen: Die leuchtenden Gelbtöne der Narzissen
harmonieren perfekt mit den kräftigen Farben der Hyazinthen. Diese
Kombination sorgt für ein helles, duftendes Frühlingsbild.

2.

Primeln und Krokusse: Die bunten Primeln ergänzen die zarten, oft lilafärbigen
Krokusse. Diese Mischung bringt frische Farben und eine fröhliche Atmosphäre
in den Garten.

3.

Lobelien und Petunien: Diese beiden Pflanzen sind ideal für Balkonkästen. Die
hängenden Blüten der Lobelien kombiniert mit den kräftigen Blüten der
Petunien schaffen eine üppige, blühende Erscheinung.

4.

Funkien (Hostas) und Farne: Diese Kombination liefert eine schöne
Texturvielfalt im Schattenbereich. Die glänzenden Blätter der Funkien
harmonieren wunderbar mit den zarten, gefiederten Blättern der Farne.

5.

Der Gewinner des Briefmarkenrätsels aus der
Januar-Ausgabe ist 

Henry Meyn!

Herzlichen Glückwunsch!

Blumen frühlingsfrisch kombinieren
In Haus ung Garten wollen wir
jetzt die ersten Eindrücke von
Frühling erhaschen.
Frühlingsblumen sind uns allen
bekannt. Manchmal stehen wir
jedoch vor der Herausforerung,
welche Pflanzen wir kombinieren
sollten, um ein möglichst lang
anhaltendes Ergebnis zu erzielen.
Die folgenden Kombinationen
sind bewährt und bieten einen
echten Blickfang im Frühlings-
garten. 
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Zeitumstellung im März
Am Sonntag, 30. März 2025 

um 3 Uhr wird die Uhr auf 2 Uhr umgestellt. 
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Wenn man Kinder hat, denkt man an vieles, aber nicht unbedingt zuerst an notwendige
Versicherungen. Wie Kinder vor Schäden geschützt sind, erklärt Fachmann Olaf
Rautenberg. 
LP: Um welche privaten Versicherungen muss ich mich als Elternteil kümmern?
OR: Kinder sollten schon früh eine Unfallversicherung besitzen. Sie sind oft unvorsichtig und

 

OR: Einzig die gesetzliche Schülerunfallversicherung greift, wenn den Kleinen in Kita,
Kindergarten oder Schule, sowie auf den direkten Wegen dorthin oder wieder zurück etwas
passiert. Allerdings sind die Leistungen begrenzt und Kinder haben davon abgesehen viel
Freizeit, in der dieser Schutz nicht gilt. Die private Unfallversicherung greift auch, wenn es
weitere Leistungsträger gibt.
LP: Wie lange kann ich mein Kind in der Familienunfallversicherung mitversichern?
OR: Da gibt es tatsächlich keine Begrenzung. Solange ich bereit bin, den Beitrag für die
Kinder zu bezahlen, werden auch die Kinder sich nicht dagegen wehren.
LP: Kinder sind ja nicht strafmündig. Brauchen sie eine Haftpflicht?
OR: Vor dem Gesetz sind Kinder bis sieben Jahren nicht schuldfähig und können für ihr Tun
nicht zur Rechenschaft gezogen werden. Im fließenden Straßenverkehr u.U. sogar bis zehn.
Es gibt aber Fälle, in denen man möchte, dass die Haftpflichtversicherung einspringt, z.B.
wenn das fünfjährige Mädchen den Wagen des Nachbarn „verschönert“ und mit Steinen
Blumen darauf malt. Hier kann auf Wunsch der Eltern die Familienhaftpflicht einspringen.
Dort sollten dann „Schäden durch deliktunfähige Kinder“ mitversichert sein.
LP: Wie lange sind Kinder in der Familienhaftpflicht mitversichert?
OR: Generell, solange sie sich in Schul- oder Berufsausbildung einschl. Erststudium
befinden. Spätestens sobald eine auf Dauer angelegte berufliche Tätigkeit angenommen
wird oder das Kind heiratet, entfällt dieser Schutz über die Eltern. Gleiches gilt übrigens
auch für die Rechtsschutzversicherung.
LP: Brauche ich für mein Kind eine Lebensversicherung?
OR: Nein. Allerdings ist eine Risiko-Lebensversicherung für die Eltern hilfreich, wenn einem
Elternteil etwas zustößt. Daneben kann man einen Teil des Kindergeldes für das Kind über
eine Kapitalversicherung anlegen.
LP: Was gibt es noch zu bedenken?
OR. Der Abschluss einer Krankenzusatzversicherung kann sich schon in jungen Jahren
lohnen, da sich der Beitrag nach Alter und Gesundheitszustand bei Antragsstellung bemisst.
Besonders Zahnzusatzversicherungen in Bezug auf Zahnspangen sollten wegen der
Wartezeit und den gestaffelten Höchstsätzen rechtzeitig beantragt werden. Auch
Pflegezusatzversicherungen können eine sinnvolle Ergänzung sein.
OR: Noch ein Nachsatz: Da ich nicht für alle Versicherungsgesellschaften sprechen kann,
schließe ich eine Gewähr aus und empfehle das persönliche Gespräch mit dem Berater oder
mit mir.

Sicherheit für Kinder

können sich beim Spielen, beim Sport oder im Alltag verletzen. Die
Unfallversicherung springt ein, wenn das Kind durch einen Unfall eine
dauerhafte Beeinträchtigung (Invalidität) erleidet oder im
schlimmsten Fall sogar stirbt. Es gibt auch einen Ergänzungsbaustein,
der bei Invalidität durch schwere Erkrankungen wie z.B. eine
Hirnhautentzündung leistet.
LP: Gibt es keine staatlichen Absicherungen?



                                                   

Die 
Hemslinger Zukunftswerkstatt
triff sich an jedem ersten
Donnerstag im Monat um 19.00
Uhr bei Hanni. Die Themen
können bei den Klimapaten
erfragt werden.  Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, am Treffen
teilzunehmen und ihre eigenen
Ideen und Impulse einzubringen.                        
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-alle Angaben über Termine/ Orte/ Kontaktdaten ohne
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Gut zu wissen: termine Im März
Die April Ausgabe der 

“LINGER POST”
erscheint am 5. April 2025

Anregungen, Ideen, Texte und 
Unterstützung aller Art sind

herzlich 
willkommen. 

Redaktionsschluss ist der 24.3.24

Anzeigenbuchungen
für die Linger Post

privat und gewerblich
unter 

0174 75 79 854
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13. März 2025
19 Uhr

Infotreffen der Hospizarbeit Fidelius
in der Region Rotenburg (Wümme) e.V.

Café Kubus Rotenburg
Nordstraße 3



































Linger Post
Dorfzeitung für Hemslingen und Söhlingen Ausgabe 13 /Mai 2025 - 

kostenlos an alle Haushalte in Hemslingen und Söhlingen

Feengärten
275 Jahre VGH: Olaf
Rautenberg im
Gespräch

schulranzen gesucht



Liebe Leserin, lieber Leser 
der Linger Post!

Es wird warm. Das hat viele Vorteile. Die Stimmung steigt und die Laune wird besser.
Gerade Kinder und ältere Menschen haben mit Hitze aber oft auch körperliche
Probleme. Deshalb sollten bestimmte Dinge beachtet werden, damit der Sommer
nicht zu einer Überlastung wird. Wie man sich und andere vor Hitzeproblemen
schützen kann, ist in dieser LINGER POST beschrieben. Außerdem gibt es einen
Ausflug in die Fantasie der Feengärten und ein wichtiges Anliegen der Grundschule
Hemslingen zu lesen.  
Stefanie Glaschke

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Gemüseabo Dörverden

Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger, die nicht als Sponsoren
genannt werden möchten. 

Heinrich Platte - Haus Westheide

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen

Familien Worthmann, Söhlingen

Die Ausgabe Mai 2025 der LINGER POST wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung folgender Personen und Unternehmen

Familie Maas
Dorfladen in
Hemslingen

und Getränke-
markt 

in Tewel

2

Gock-Gock-Laden 
Friederike Clausen 

Söhlinger Str. 46, Hemslingen  



Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:
9 bis 12 Uhr und
16 bis 18.30 Uhr 

Samstag :
9 bis 12.30 Uhr  

Im Getränkemarkt gibt
es eine 

DPD und eine GLS
Paketannahme  

Dorfladen Maas

Soltauer Straße 13 - Hemslingen

Inhalt                                           
Lasst die Kinder schwimmen lernen                        Seite 4               
Nistkastenaktion ein voller Erfolg                       Seite 6
Der Frühling ist los im Gock-Gock-Laden                  Seite 6               
1 Jahr LINGER POST                                       Seite 7
Ostermenü regional                                       Seite 8
Der Wegemeister informiert                               Seite 9 
50 Jahre Schützendamen Söhlingen                         Seite 9               
Frauen im Handwerk                                       Seite 10
Finde das Goldene Ei                                     Seite 10              
Die Narzisse                                             Seite 11              
Landfrauen mit neuem Vorstand                            Seite 12
Neue Sitzgruppe am Ortsweg Hemslingen                    Seite 13
Vees Helau aus Hemslingen                                Seite 13
Termine                                                  Seite 14
Versorgungslücke im Alter                                Seite 15        

Schwer bepackt vom Einkauf nach Hause? 
Nicht bei uns im Dorf. 

Der Teweler Getränkemarkt und der 
Dorfladen Maas liefern auch ins Haus.

Schnell, kostenlos und immer zuverlässig!

Mo bis Fr:    6 bis 11 Uhr 
                               und 
                      15 bis 18 Uhr.

Sa:                 6 bis 12 Uhr
So:                 8 bis 10 Uhr

Mittwoch
Ruhetag

3

Einfach im Laden

Einfach im Laden

Bescheid sagen oder

Bescheid sagen oder

anrufen.
anrufen.
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Reisebericht: Fairy Garden
Eine Reise muss nicht immer mit dem Fahrrad, dem Auto oder dem Flugzeug
erfolgen. Es gibt auch Reisen, die mithilfe der Fantasie unternommen werden. Auf
meiner meiner letzten Reisen, mich nach nach Laguna Beach (Kalifornien) führte,
entdeckte ich eine einzige kleine Welt, die mich fasziniert hat. Deshalb stelle ich
den “Fairy Garden” hier vor. Fairy Garden bedeutet “Feengarten”.

Die Idee von Feengärten hat Wurzeln in verschiedenen Kulturen und Mythologien,
die sich über Jahrhunderte entwickelt haben. Bereits in der Antike wurden Gärten als
Orte der Ruhe und der Verbindung zu übernatürlichen Wesen gestaltet. Mit der Zeit
entstanden verschiedene Traditionen, die Natur und das Übersinnliche miteinander
verbinden. Im 19. Jahrhundert gewannen Feengärten in der viktorianischen Ära an
Popularität, insbesondere in England. Sie waren oft Teil größerer Gartenanlagen und
wurden als Rückzugsorte und Inspirationsquellen betrachtet. Die wesentlichen
Elemente von Feengärten sind die Feenhäuser. Sie sollen eine einladende Umgebung
schaffen, in der sich dann Feen und vielleicht auch andere Zauberwesen wohlfühlen.
Wenn die Feenhäuser Bewohner finden, ist dem Garten und seinem Besitzer
angeblich das Glück sicher. 

Feengärten sind kleine, fantasievolle
Landschaften, die oft mit Märchen und
Zauberwelten assoziiert werden. Sie
sind nicht nur eine Form der
Gartenkunst, sondern auch ein
kreatives Ausdrucksmittel für Fantasie
und Vorstellungskraft. Ursprünglich
stammen die Konzepte und Designs
von Feengärten aus der Vorstellung
von magischen Wesen, die in der Natur
leben. Diese Miniaturwelten sind ein
Ort der Inspiration und fördern die
Kreativität, sowohl bei Erwachsenen
als auch bei Kindern.

Feengärten zeichnen sich durch ihre detaillierten und oft
fantasievollen Gestaltungselemente aus. Miniaturhäuser,
Brücken, Wege und Figuren sind typische Bestandteile,
die die magische Atmosphäre unterstreichen. Materialien
wie Steine, Holz und Stoff werden verwendet, um
realistische oder traumhafte Strukturen zu kreieren. Die
Anordnung der Elemente erfolgt oft in einer
harmonischen, aber verspielten Art und Weise, die das
Gefühl einer zauberhaften Umgebung verstärkt. Auch
kleine Wasserläufe oder Zäune aus natürlichen
Materialien werden häufig integriert.
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Als Ort für einen eigenen Feengarten kann man
schattige Stellen nutzen. Unter einem alten Baum
oder im Schatten einer Mauer oder einer Hecke
kommt ein Feengarten gut zur Geltung. Wichtig ist,
dass der Feengarten immer sauber und gepflegt
wirkt, denn die kleinen Wesen möchten der Sage
nach Achtsamkeit und Wertschätzung erfahren. Die
Feenhäuser gibt es zu kaufen, doch viel schöner sind
selbstgemachte Feenhäuser aus Beton, Keramik,
Holz, Rinde, Stein und anderen natürlichen
Materialien. Feenhäuser sind zudem perfekte
Upcycling-Projekte. Ob alte Flaschen oder Gläser,
Plastikkartons, Schuhe, eine Fee zieht der Legende
nach in ihre Behausung ein, wenn sie liebevoll
gestaltet ist. 

Die Auswahl der Pflanzen ist entscheidend für das Erscheinungsbild eines
Feengartens. Verträumte, kleinwüchsige Pflanzen wie Moos, Zwerggehölze und
blühende Stauden eignen sich besonders gut. Auch Kräuter und essbare Pflanzen
können eingebaut werden, um einen Hauch von Natürlichkeit und Nützlichkeit
hinzuzufügen. Die Farben und Texturen der Pflanzen werden so gewählt, dass sie die
magische Atmosphäre unterstützen und zur Gesamtästhetik passen. Pflegeleichte
Pflanzen, die wenig Wasser benötigen, sind ideal, um die Gestaltung langfristig zu
erhalten.

Die neuzeitliche typische Fee ist
weiblich. Shakespeare hat sie als
Blumenwesen erfunden. Im 18.
Jahrhundert wurden die Bilder
dann um Insektenflügel ergänzt.
Der Feenglaube ist demnach
nicht besonders alt. In Irland
gehen viele Einwohner heute
ganz überzeugt davon aus, dass
Feen auf der Insel in Wäldern
und Hügeln leben.  

In Laguna Beach werden die Besucher gebeten,
bei der Pflege des Feengartens behilflich zu sein.
Hierfür stehen Pinsel zur Reinigung der Häuser
und Kästen für Laub zur Verfügung. 

Ein Feenhaus soll gute Geister in den eigenen Garten locken.
Doch das Feenvolk ist anspruchsvoll.

Nicht jede Behausung wird angenommen.
Am 8. Juni 25 gibt es im Offenen Garten "Kunst und Kraut"

einen Workshop zum Thema Feen.
Im Rahmen des Workshops stellen wir auch Feenhäuser her.

Der Workshop beginnt um 11 Uhr.
Anmeldung erforderlich

unter 0174 75 79 854.

Die Gebühr beträgt 25 Euro pro Erwachsenem oder pro Familie, Kinder in
Begleitung gratis. Material inklusive
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Schulranzen-Aktion in der Grundschule

“Hallo liebe Linger Post,
wir arbeiten im FreiDay zum Ziel 1 keine Armut. Wir haben einen Text geschrieben
und würden uns freuen, wenn er in der Linger Post gedruckt wird. 
Hallo, wir sind Hannah, Samira, Amelia und Lilly aus der Grundschule Hemslingen.
Wir haben schon mehrmals für Hanseatic Help gespendet. Hanseatic Help ist eine
Spendenorganisation in Hamburg. Immer wenn wir gespendet gesammelt haben,
haben wir ganz viele Klamotten bekommen. Die Leute bei Hanseatic Help waren
immer happy, wenn wir ihnen Spenden gebracht haben. Beim zweiten Mal hat uns
Inga alles hinter den Kulissen gezeigt.
Jetzt machen wir eine Schulranzen Aktion. Dafür brauchen wir sehr viele
Schulranzen. Die Schulranzen müssen heile, sauber und noch gut erhalten sein. Es
wäre nett, wenn ihr welche spenden könnt. Die Schulranzen könnt ihr ab 5. Mai 2025
in der Grundschule Hemslingen, Schulstraße 16, in der Pausenhalle abgeben. In der
Pausenhalle hängt ein Schild. Vielen Dank! 

Wir würden uns sehr freuen!
Liebe Grüße
Hannah, Samira, Amelia und Lilly”

Die folgende E-Mail erreichte die Redaktion vor Redaktionsschluss. Die Kinder der
Grundschule setzen sich für eine bessere Welt ein. Auf vielen Ebenen stoßen sie
Projekte an, die Mensch und Natur zugute kommen. Dabei zeigen sie sich kreativ
und engagiert. Die Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern aus dem Dorf ist
dabei immer sehr willkommen.  Aktuell geht es darum, gut erhaltene Schulranzen zu
sammeln und an Kinder weiterzugeben, die vor der Einschulung stehen.
Schulranzen sind teuer und meist sehr robust. Es spart Geld und reduziert die
Müllerberge, wenn diese Schulranzen mehrfach genutzt werden. Der Einsatz der
Kinder wird durch das Mitmachen der Erwachsenen gewürdigt und belohnt. 

Schützenverein Hemslingen
29. Mai Schützenfest und Zeltdisco

31. Mai Schützenfest und Königsball
Schützenverein Söhlingen

7. und 8. Juni Schützenfest 



Kleine Aufmerksamkeiten zum Muttertag gibt es
hier:  

  https://gemueseabo.com/ 

Muttertag 1907 - 2025

7

Gock-Gock-Laden  
Friederike Clausen - 

Schönes für Haus und
Garten!

Söhlinger Str. 46, Hemslingen
Do und Fr, 15 bis 18 Uhr  

 Als Vorläufer wird manchmal ein Tag der Fruchtbarkeit
gesehen, der in der Antike seinen Ursprung hatte. In
der modernen Zeit wurde der Muttertag im frühen 20.
Jahrhundert populär. Die Initiative zur Einführung eines
eigenen Tages für Mütter wird häufig Anna Jarvis
zugeschrieben, die 1907 in den USA damit begann, den
ersten offiziellen Muttertag zu organisieren. Sie setzte
sich vehement dafür ein, diesen Feiertag als
Anerkennung für Mütter, für Frieden und für Solidarität
einzuführen, nachdem ihre eigene Mutter, Ann Reeves
Jarvis, verstorben war. 

Der Muttertag wird in vielen Ländern der Welt gefeiert und ist eine besondere
Gelegenheit, um die Leistungen und die Liebe von Müttern zu würdigen.
Ursprünglich wurden rote Nelken zu Ehren der lebenden und weiße Nelken zu Ehren
der verstorbenen Mütter verschenkt. 

Nach jahrelangem Einsatz wurde der Muttertag schließlich 1914 in den USA zum
offiziellen Feiertag erklärt.
In Deutschland findet die Feier am zweiten Sonntag im Mai statt. In der modernen
Zeit entspricht der Muttertag nicht mehr unbedingt dem Selbstverständnis von
Frauen, die heute weit mehr Aspekte des Lebens fordern und ausleben als “nur” die
Fortpflanzung und die Aufzucht von Nachwuchs. Es gibt einen weltweiten Rückgang
der Geburten. Mutterschaft hat keine positive Auswirkung mehr auf das Leben im
Alter (oft durch geringe Renten eher Nachteile für die Frau). Der Muttertag wird
sich neu erfinden müssen. Trotzdem sind die beliebten Traditionen wie Blumen
oder Geschenke und ein frischer Erdbeerkuchen auf dem Tisch nicht schlecht. Wer
seine Mutter wertschätzt, hat zum Muttertag eine wunderbare Gelegenheit dazu.
Die Gründerin empfahl, den Tag nicht zu kommerzialisieren, sondern Nelken zu
verschenken und der Mutter einen Brief zu schreiben. 

 h
ttp

s://gem
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Obst, Gemüse,
Pflegeprodukte und
vieles zum Genießen

für Muttertag und
jederzeit!

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen



Aus dem Blumenlexikon:
Maiglöckchen

Maiglöckchen (Convallaria
majalis) sind eine mehrjährige
Pflanze aus der Familie der
Liliengewäche (Liliaceae) und
werden oft für ihre eleganten,
glockenförmigen Blüten
geschätzt. Diese Pflanzen haben
ihren Ursprung in Europa, Westen
Asiens und Nordamerika, wo sie
häufig in Wäldern und feuchten,
schattigen Gebieten vorkommen.
Maiglöckchen gelten als Symbol
für den Frühling.  
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Zwischen April und Juni erscheinen die  weißen
Blüten, die in hängenden Trauben angeordnet
sind. Jede Blüte hat eine glockenartige Form,
die angenehm duftet und zahlreiche Bestäuber
anlockt, insbesondere Bienen und
Schmetterlinge.
Obwohl Maiglöckchen in Gärten sehr beliebt
sind, sind sie aufgrund ihrer enthaltenen
Glykoside, insbesondere Convallatoxin, giftig.
Alle Teile der Pflanze sind für Menschen und
viele Tiere giftig, insbesondere die Beeren, die
nach der Blüte entstehen. Ein Verzehr kann zu
Symptomen wie Übelkeit, Erbrechen, Durchfall
und sogar schweren Herzrhythmusstörungen
führen. Daher sollte beim Umgang mit
Maiglöckchen Vorsicht walten.
In der Kultur haben Maiglöckchen eine
symbolische Bedeutung. Sie stehen oft für
Reinheit, Demut und Glück. In einigen Ländern,
insbesondere in Frankreich, werden sie am
ersten Mai verschenkt, um Glück und
Wohlstand zu bringen. 

Theater Circus Nanü 

18. Mai 2025
18.00 Uhr

Das Hühnchen
Sabinchen

Söhlinger Straße 33
27386 Hemslingen

Reservierung erforderlich
unter

0172 79 15683
oder 04266/ 8583



Die Versicherungsgruppe Hannover, VGH ist 275 geworden. Die LINGER POST dazu im Gespräch mit
dem Hemslinger Versicherungskaufmann Olaf Rautenberg.
LP: Wie ist die VGH entstanden?
OR: Aufgrund der früheren Bauweise mit Strohdächern hatte ein Feuer oft verheerende Folgen für
die Bewohner der betroffenen Häuser. 1747 trafen sich der damalige Abt zu Loccum und der
Landrentmeister. Sie sprachen über die Möglichkeit einer Versicherung gegen Feuerschäden. Der
Abt brachte die Ideen zu Papier und am 17. März 1750 wurden die Unterlagen zur Gründung der
Brand-Assecurations-Societät von der hannoverschen Regierung eingereicht.
LP: Was hat der König von England mit der VGH zu tun?
OR: Damals war Georg II. Kurfürst von Hannover und gleichzeitig König von Großbritannien. Er
unterzeichnete am 27. März 1750 die Verordnung. Dieses gilt daher als Gründungstag der
Landschaftlichen Brandkasse Hannover, dem ältesten Teil der Versicherungsgruppe Hannover.
LP: Es heißt Landschaftliche und nicht Landwirtschaftliche Brandkasse. Warum?
OR: Das wird tatsächlich oft übersehen. Obwohl wir seit jeher der größte landwirtschaftliche
Versicherer in Niedersachsen sind, sind das ganz verschiedene Dinge. Der Begriff Landschaften
stammt aus dem Mittelalter und bezeichnet Ständevertretungen der ehemaligen Fürstentümer
(Landstände). Die sechs historischen hannoverschen Landschaften gehören heute als
Körperschaften des öffentlichen Rechts den entsprechenden Landschaftsverbänden an. Der Abt zu
Loccum ist heute noch der Vorsitzende der Landschaft Calenberg-Grubenhagen. Sie trägt auch das
weiße Pferd im Wappen, das sich als Markenzeichen der VGH durchgesetzt hat. 
LP: Es gibt vereinzelt an älteren Häusern rote Emailleschilder mit dem weißen Pferd. Was hat es
damit auf sich?
OR: Mit der Gründung der Brandkasse trugen sich die Hofbesitzer in ein Brandkataster ein und
bekamen Nummern. Diese wurden später als Hausnummern übernommen (bevor sie der
Durchnummerierung innerhalb der Straßen weichen mussten). Es gab in den frühen Jahren auch
eine Pflicht, sein Haus gegen Feuer zu versichern. Die Schilder wurden neben der Hausnummer
angebracht und waren der äußere Nachweis einer Feuerversicherung. Sie sind heute noch
erhältlich, dienen aber nur noch als hübsche Dekoration.
LP: 275 Jahre sind ja ein Grund zu feiern. Was macht die VGH?
OR: Die VGH präsentiert sich diesbezüglich in zweierlei Hinsicht. Zum einen gibt es das Jubiläumsfest
„Planet Niedersachsen“ on Tour z.B. am 10.05. in Worpswede oder am 24.05. in Stade. Dabei sind
ein spektakuläres Kuppelzelt mit einem 360° -Niedersachsenfilm und ein informatives Klimahaus.
Zum anderen verlost die VGH 275mal 1.000 Euro und zusätzlich fünfmal 10.000 Euro an
gemeinnützige Vereine. Näheres dazu unter www.vgh.de/275vereine. 
LP: Neben dem Geburtstag der VGH gibt es noch ein Jubiläum bei Dir.
OR: Naja, im Vergleich zur VGH wirklich nur ein kleines. Am 1. Mai bin ich seit 25 Jahren Inhaber der
VGH-Agentur Rautenberg. Zuvor hatte mein Vater Eberhard diese 20 Jahre lang aufgebaut. Ich
möchte die Gelegenheit nutzen und mich für die langjährige, oft generationenübergreifende Treue
bei meinen Kunden bedanken.
LP: Dazu herzlichen Glückwunsch.
OR. Vielen Dank.
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Großes Jubiläum: 275 Jahre VGH

Verwendete Quellen in diesem Beitrag: VGH,  Wikipedia

“Planet Niedersachsen” der VGH:
10.05. Worpswede

24.05. Stade

http://www.vgh.de/275vereine
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Das Handwerk in Sprichwörtern
Es gibt viele Sprichwörter, die sich mit dem Handwerk befassen. Woher die
bekanntesten stammen, ist teilweise bis heute nicht geklärt. 
Jemandem das Handwerk legen
Die Redewendung "Jemandem das Handwerk legen" hat ihre Wurzeln in der Zeit der
Zünfte, als Handwerksberufe strengen Regeln unterworfen waren. Wenn ein
Zunftmitglied gegen diese Regeln verstieß, konnte ihm ein Handwerksverbot
ausgesprochen werden. Man hat das Handwerk “stillgelegt”. Heutzutage bedeutet
diese Redewendung, eine kriminelle Handlung zu stoppen oder zu beenden.

Klappern gehört zum Handwerk
Im Mittelalter mussten Handwerker lautstark um ihre Waren werben, um
Aufmerksamkeit zu erregen. Die Geräusche von Webstühlen, Mühlen und anderen
Maschinen wurden als das auffällige Werben der Handwerker gesehen. Diese
Redewendung besagt, dass Werbung ein wesentlicher Bestandteil des Geschäfts ist
und dass man seine eigenen Vorzüge öffentlich präsentieren sollte.

Schlitzohr
Der Ursprung des Begriffs "Schlitzohr" ist nicht eindeutig geklärt, doch eine mögliche
Deutung kommt aus dem Handwerk: Früher trugen Handwerksgesellen häufig einen
goldenen Ohrring, der ihre Zunftzugehörigkeit anzeigte. Wurde der Geselle bestraft,
konnte ihm der Ohrring herausgerissen werden, was zur Folge hatte, dass das Ohr
"geschlitzt" wurde. Heute wird der Begriff verwendet, um eine schlaue oder gewitzte
Person zu beschreiben.

Handwerk hat goldenen Boden
Der genaue Ursprung dieser Redewendung ist schwer zu bestimmen. Eine mögliche
Erklärung bezieht sich auf den mittelalterlichen Spruch: "Handwerk hat goldenen
Boden, sprach der Weber, da schien ihm die Sonne in den leeren Brotbeutel." Dies war
eine ironische Bemerkung über die finanzielle Notlage kleiner Handwerksmeister.
Im heutigen Sprachgebrauch drückt dieses Sprichwort aus, dass im Handwerk gutes
Geld verdient werden kann, weil Handwerker wichtig sind. 

Sein Handwerk verstehen
Wenn gesagt wird, dass jemand sein Handwerk versteht, bedeutet das, dass die
Person kompetent und qualifiziert ist. Ursprünglich bezeichnete "Handwerk" das mit
Händen hergestellte Produkt. Im Laufe der Zeit entwickelte sich diese Bezeichnung
zum allgemeinen Begriff für handwerkliche Berufe mit Ausbildungsordnungen. Heute
wird der Ausdruck auch auf andere Berufsgruppen angewandt, die eine Ausbildung
benötigen.

Pünktlich wie die Maurer
Diese Redewendung bedeutet, dass jemand stets sehr pünktlich ist und nie zu spät
kommt. Der Ausdruck stammt von dem verbreiteten Vorurteil, dass Maurer immer
genau zur Feierabendzeit ihre Arbeit beenden.

Foto: privat

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228



An warmen Tagen ans Trinken denken
An warmen Tagen ist eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr besonders wichtig, da
der Körper durch Schwitzen und erhöhte Temperaturen verstärkt Wasser verliert.
Die regelmäßige Aufnahme von Flüssigkeit trägt dazu bei, den Flüssigkeitshaushalt
im Körper aufrechtzuerhalten und Dehydrierung zu vermeiden. Dies ist
entscheidend für die Aufrechterhaltung von körperlichen Funktionen und das
allgemeine Wohlbefinden.
Der menschliche Körper besteht zu einem großen Teil aus Wasser, das eine
essentielle Rolle in verschiedenen physiologischen Prozessen spielt. Dazu gehören
die Regulation der Körpertemperatur, der Transport von Nährstoffen, die Entgiftung
sowie die Unterstützung der Verdauung. An heißen Tagen steigt der Bedarf an
Flüssigkeit, da die Körpertemperatur reguliert werden muss.
Es empfiehlt sich, über den Tag verteilt Wasser oder andere hydratisierende
Getränke zu konsumieren. Zu den empfohlenen Flüssigkeitsquellen zählen neben
Wasser auch ungesüßte Tees, Mineralwasser sowie verdünnte Fruchtsäfte.
Besonders geeignet sind Getränke, die Elektrolyte enthalten, um die durch
Schwitzen verlorenen Mineralstoffe zu ersetzen.
Die Menge an benötigter Flüssigkeit kann je nach individueller Aktivität,
Umgebungstemperatur und persönlichem Gesundheitszustand variieren.
Allgemeine Empfehlungen liegen bei etwa zwei bis drei Litern Flüssigkeit pro Tag für
Erwachsene, wobei bei intensiver körperlicher Betätigung oder hohen
Temperaturen dieser Bedarf steigen kann.
An warmen Tagen sollte der Konsum von stark zuckerhaltigen Getränken und
Alkohol eingeschränkt werden, da diese den Körper zusätzlich belasten können und
nicht zur optimalen Hydratation beitragen. Ersatz bieten alkoholfreie Biere und
Säfte, die mit Mineralwasser verdünnt werden. 
Insgesamt ist die gezielte Flüssigkeitsaufnahme an heißen Tagen entscheidend für
die Gesundheit und das Wohlbefinden. Es gilt, auf die Signale des Körpers zu achten
und rechtzeitig zu trinken, um Dehydrierung und damit verbundene gesundheitliche
Risiken zu vermeiden.
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Die folgenden Symptome können auf eine zu geringe Flüssigkeitszufuhr hindeuten.
Besonders Kleinkinder und ältere Menschen sind gefährdet. 

Müdigkeit und Schwäche 
Kopfschmerzen

Schwindel und Benommenheit
Konzentrationsschwierigkeiten

Stimmungsschwankungen
Verstopfung

Magenbeschwerden
Erhöhter Puls

Bevor die ersten heißen Tage starten, ist
es sinnvoll, sich einen Vorrat an
Getränken anzulegen. Der
Getränkehandel Christian Maas aus
Tewel liefert die Getränke ins Haus. Die
Bestellung kann telefonisch oder auch
direkt im Dorfladen Maas in Hemslingen
aufgegeben werden. 

Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614



                                                   

Die 
Hemslinger Zukunftswerkstatt
triff sich an jedem ersten
Donnerstag im Monat um 19.00
Uhr bei Hanni. Die Themen
können bei den Klimapaten
erfragt werden.  Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, am Treffen
teilzunehmen und ihre eigenen
Ideen und Impulse einzubringen.                        
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Gut zu wissen: termine Im April
Die Mai Ausgabe der 

“LINGER POST”
erscheint am 4. Juni 2025

Anregungen, Ideen, Texte und 
Unterstützung aller Art sind

herzlich 
willkommen. 

Redaktionsschluss ist der 22.5.25

Kunst und Kraut, der Erlebnisgarten,
eröffnet am 4. Mai 25 um 11 Uhr die

Saison 25. 
Neben Kaffee und Kuchen wird es

Kräuterei, eine Fotoausstellung zum
Thema Garten. 
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Gutschein
für alle AusträgerInnen der Linger Post!

Als DANKESCHÖN für die vielen Stunden
Austragen bei Wind und Wetter gibt es für

jeden Austräger der Dorfzeitung einmal
gratis Kaffee und Kuchen im Garten “Kunst

und Kraut” in Hemslingen. Bitte
Öffnungszeiten beachten!

Offener Garten in Söhlingen
René Schönfeld

11. Mai und 1. Juni 2025
ab 10 Uhr

Söhlinger Straße 33

Offener Garten in Söhlingen
René Schönfeld

11. Mai und 1. Juni 2025
ab 10 Uhr

Söhlinger Straße 33

Offener Garten in Hemslingen
“Kunst und Kraut”

4. Mai und 1. Juni 2025
ab 11 Uhr

Schneverdinger Straße 6

Offener Garten in Hemslingen
“Kunst und Kraut”

4. Mai und 1. Juni 2025
ab 11 Uhr

Schneverdinger Straße 6

Am 8. Juni 25 gibt es im Offenen
Garten

 "Kunst und Kraut"
einen Workshop zum Thema Feen.

Im Rahmen des Workshops
stellen wir auch Feenhäuser her.

Der Workshop beginnt um 11 Uhr.
Anmeldung erforderlich
unter 0174 75 79 854.



















































Linger Post
Dorfzeitung für Hemslingen und Söhlingen Ausgabe 16 /August 2025 - 

kostenlos für alle Haushalte in Hemslingen und Söhlingen

Essbare Blüten
aus dem Garten

Ferienspaß für Kinder



Liebe Leserin, lieber Leser 
der Linger Post!

Wer hätte das gedacht? Wir haben eine Ausgabe mit 20 Seiten. Zu verdanken ist das
all denen, die für diese Ausgabe in die Tasten gehauen haben. Ein echter Lesegenuss
mit vielen Themen, die hier im Dorf wirklich interessant sind. Es ist schön, zu lesen,
was den Bürgerinnen und Bürgern wichtig ist. Berichte aus der Mitte der
Bevölkerung sind das A und O einer Dorfzeitung. Vielen Dank für all die spannenden
Beiträge.
Viel Freude beim Lesen der LINGER POST und einen schönen August!
Stefanie Glaschke

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Gemüseabo Dörverden

Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger, die nicht als Sponsoren
genannt werden möchten. 

Heinrich Platte - Haus Westheide

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen

Familien Worthmann, Söhlingen

Die Ausgabe August 2025 der LINGER POST wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung folgender Personen und Unternehmen

Familie Maas
Dorfladen in
Hemslingen

und Getränke-
markt 

in Tewel

2

Gock-Gock-Laden 
Friederike Clausen 

Söhlinger Str. 46, Hemslingen  



Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:
15 bis 18 Uhr 

Samstag :
9 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch Ruhetag

Im Getränkemarkt gibt es
eine 

DPD und eine GLS
Paketannahme  

Dorfladen Maas

Soltauer Straße 13 - 
Hemslingen
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Schwer bepackt vom Einkauf nach Hause? 
Nicht bei uns im Dorf. 

Der Teweler Getränkemarkt und der 
Dorfladen Maas liefern auch ins Haus.

Schnell, kostenlos und immer zuverlässig!

Mo bis Fr:    6 bis 11 Uhr 
                               und 
                      15 bis 18 Uhr.

Sa:                 6 bis 11 Uhr
So:                 8 bis 10 Uhr

Mittwoch
Ruhetag
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Einfach im Laden

Einfach im Laden

Bescheid sagen oder

Bescheid sagen oder

anrufen.
anrufen.



Grundschule ist Partnerschule des Universums Bremen

Vor etwa eineinhalb Jahren machte sich die Grundschule Hemslingen auf den Weg,
ihr MINT-Profil zu schärfen. MINT steht für Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaften und Technik. Neben dem Herausarbeiten, welche Aktivitäten es
bereits gibt und dem Etablieren neuer Angebote, sollten auch Kooperationspartner
gefunden werden.

Viele Klassen besuchten bisher schon das Universum in Bremen. Das Universum ist
ein Mitmachmuseum, in dem die Besucher an verschiedensten Exponaten aus den
Bereichen Mensch, Natur und Technik Versuche durchführen und sich ausprobieren
können. Für die Schule stellte sich schnell heraus, dass es sich hierbei um einen
guten Kooperationspartner handeln würde und der Kontakt wurde geknüpft. Da das
Universum sein Partnerschulkonzept jedoch überarbeitete, dauerte es bis März
diesen Jahres, bis die Grundschule offizielle Partnerschule des Universums Bremen
wurde. Jetzt können die Lehrkräfte sich gezielt im Universum fortbilden, erhalten
Themennewsletter und haben die Möglichkeit sich mit anderen zu vernetzten. Die
Kinder können sich gelegentlich für exklusive Workshops anmelden und jede dritte
Klasse wird künftig das Universum besuchen.

Zum Auftakt der Partnerschaft fuhren in diesem Jahr die dritte und die vierte Klasse
nach Bremen. Die Kinder forschten zu Elektrizität, erstellten eine Verbindung
zwischen zwei Metallen durch Magnetkraft, erstellten Schattenbilder, orientierten
sich im komplett dunklen Raum und lenkten Blitze in einer Plasmakugel durch ihre
eigenen Hände um. Sie zeigten sich begeistert von den vielen Exponaten und
meldeten zurück, dass das Universum einen tollen (außerschulischen) Lernort
darstelle und, dass man viel länger da bleiben müsste. Diesen Tipp wird die Schule in
den nächsten Jahre berücksichtigen.

(Text und Foto: Nadja Köhler. Herzlichen Dank dafür) 4



Grundschülerinnen präsentieren ihr Frei Day Projekt im
Dorfkino
Besucher des Dorfkinos erlebten am 27.06.2025 eine kleine Überraschung. Vor dem
geplanten Film „Like a Complete Unknown“ über den Aufstieg Bob Dylans, wurde
ihnen der etwa zweiminütige Stop-Motion Film „Plastik im Meer“ präsentiert. Diesen
hatten 5 Eingangstufen-Kinder der Grundschule Hemslingen im Rahmen des Frei
Days gedreht.
Emily, Hedi, Lena, Noor und Tess haben im Frei Day zu Ziel 14 „Leben unter Wasser“
gearbeitet. Sie fanden heraus, dass viele Tiere im Meer unter dem Plastikmüll der
Menschen leiden und teilweise daran sterben.
Sie dachten sich eine Geschichte über Meerestiere aus, die unterschiedliche
Probleme mit dem Müll haben und entwickelten daraus einen Stop-Motion Film, in
dem ein gelber Knetwal begleitet von einem roten Knethai durchs Meer schwimmt
und sie auf andere Tiere treffen. Alle Tiere leiden auf unterschiedliche Weise an dem
Müll der Menschen, doch anders als in der Realität können sich die Tiere gegenseitig
helfen.
Am Ende forderten die Mädchen die Zuschauer auf, die Meere sauber zu halten. Mit
ihrem Film wollen die 5 die Menschen auf die Problematik des Mülls in den Meeren
aufmerksam machen.
Im Frei Day – Forum hatten sie schon die Gelegenheit den Film der
Schulgemeinschaft zu präsentieren. Jetzt durften die 5 den Film im Dorfkino auch
anderen Hemslingern vorführen. Vier der Mädchen trafen sich abends im
Brockwischenhus und erzählten den zahlreichen Besuchern von ihrem Projekt.
Aufgeregt, begeistert und stolz schauten sie mit den Gästen ihren Film auf der
großen Leinwand an. Danach ernteten sie großen Applaus.

(Text und Foto: Nadja Köhler. Herzlichen Dank dafür) 5

Die Zuschauer äußerten sich
positiv. Sie fanden den Film
toll und zeigten sich
beeindruckt von dem Mut,
der sechs- bis achtjährigen
Mädchen, sich in dem jungen
Alter schon vor ein
erwachsenes Publikum zu
stellen und etwas zu sagen.
Möglich wurde die
Vorführung durch eine
Kooperation zwischen der
Grundschule und dem
Kulturverein Hemslingen, der
das Dorfkino veranstaltet. Auf
dem Foto links sind die Kinder
mit dem Vorsitzenden des
Vereins, Hans-Wilhelm Meyer.



 1000 Euro für Mehlschwalben
VGH feiert Jubiläum und spendet an den NABU Rotenburg
Die Gesichter strahlen im NABU-Würfel am Hartmannshof, als VGH-Vertreter Olaf
Rautenberg aus Hemslingen einen Scheck überreicht. Denn der NABU Rotenburg ist
einer der 275 gemeinnützigen Vereine, den die Versicherungsgruppe Hannover (VGH)
aus Anlass ihres 275-jährigen Bestehens mit einer Spende von 1000 Euro bedenkt. 
„Hier weiß ich das Geld in guten Händen. Schön, dass der NABU Glück hatte“, sagte
Rautenberg, selbst Mitglied in etlichen Vereinen, darunter seit 1983 im
Naturschutzbund. Insgesamt hätten sich mehr als 2.500 gemeinnützige Vereine um
eine Spende beworben, so dass schließlich das Los entscheiden musste. 
Vorsitzender Roland Meyer und die BFDlerin Leni Siekemeyer berichteten von den in
nächster Zeit anstehenden Vorhaben, so an vorderster Stelle die Renaturierung der
Rodau im Bereich Stockforthsweg in diesem August. Außerdem hätten die beiden
Freiwilligen (Bundesfreiwilligendienst BFD und Freiwilliges ökologisches Jahr FöJ)
eine Vogeluhr erstellt, die in ein paar Tagen im Mitmach- und Erlebnisgarten MEGa
aufgebaut werden solle. „Und für das nächste Frühjahr prüfen wir gerade, einen Turm
für Mehlschwalben bauen. Dafür können wir die 1000 Euro gut gebrauchen“,
informierte Meyer. Hintergrund des Projektes, an dem sich auch die Rotenburger
Werke beteiligen wollten: Durch den aus Brandschutzgründen nötigen Abriss des
großen Ferienhauses auf dem Hartmannshof vor ein paar Jahren sind den
Gebäudebrütern viele Nistplätze verloren gegangen. „Vielleicht gelingt es, dafür
Ersatz zu schaffen“, hofft Meyer. 

 
Bild: 
 Olaf Rautenberg von der VGH (links) übergibt Roland Meyer 1000 Euro für den
NABU Rotenburg. (Foto: Siekemeyer)
Text: NABU Pressemitteilung vom 24.7.2025, NABU Rotenburg
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Brockel: Frauen machen Kirche
Es geht wieder los. Die Gottesdienstgruppe aus Brockel trifft sich erstmal am 11.
September um 19.30 Uhr in der Brockeler Arche zur Vorbereitung des
Frauengottesdienstes, der am 2. November 25 um 10 Uhr stattfinden wird. Das Thema
lautet „Die große Frau von Schunem“. Alle sind herzlich eingeladen. Im Anschluss ist
Raum und Zeit für gemeinsame Gespräche und Austausch.

Am 4. September wird eine öffentliche
„Zukunftswerkstatt“ zum Thema „Was Frauen
von Kirche erwarten“ stattfinden. Die
evangelische Kirche stellt sich den
Veränderungen in der Gesellschaft und will ihrer
Arbeit neue Aspekte hinzufügen. 
Mit dieser Veranstaltung startet der Versuch,
Frauen in der Kirchengemeinde mehr Raum,
mehr Stimme und mehr Möglichkeiten zu geben.
Anmeldungen für die Zukunftswerkstatt nimmt
Stefanie Schmidt unter 0174 75 79 854
entgegen. 
Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist
gesorgt. 
Die Ergebnisse des Abends werden in eine
Neuorientierung der Frauenarbeit einfließen.
Besonders angesprochen werden sollen Frauen
in ihren aktiven Lebensjahren, die eine
lebensnahe Zukunft der Kirche mitgestalten
wollen. 
Eingeladen sind alle Frauen, eine Mitgliedschaft
in der Gemeinde Brockel ist nicht
Voraussetzung. 

TextSchmiedeSchmidt
Zeitschriften, Werbematerialien,
Hochzeitszeitung, Abizeitung,
Firmenzeitung, Chroniken, 
Einladungen und Visitenkarten,
Social Media Marketing, und
natürlich auch genau DEIN Projekt. 
https://www.textschmiede-
schmidt.de/
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Aktuelles aus der
Haftung für Schäden durch Kinder
Wachgerüttelt durch den Vandalismusschaden in Fintel, bei dem drei Jugendliche im
Alter von sieben und elf Jahren zahlreiche Fahrzeuge demoliert haben sollen, stellen
sich viele die Frage: Wie ist so etwas versichert? Zahlt meine
Privathaftpflichtversicherung?

Unabhängig vom Strafrecht, bei dem Kinder vor Strafen geschützt sind, muss man
als Elternteil folgendes überprüfen: Habe ich eine Familienhaftpflicht, in der auch
mein Partner und meine Kinder mitversichert sind oder habe ich noch aus früheren
Zeiten eine Single-Haftpflicht, die nur mich schützt? Sind Schäden durch delikt-
(schuld-) unfähige Kinder eingeschlossen?
Das BGB regelt die Deliktunfähigkeit im § 828: 
Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) § 828 Minderjährige
(1) Wer nicht das siebente Lebensjahr vollendet hat, ist für einen Schaden, den er
einem anderen zufügt, nicht verantwortlich.
(2) Wer das siebente, aber nicht das zehnte Lebensjahr vollendet hat, ist für den
Schaden, den er bei einem Unfall mit einem Kraftfahrzeug, einer Schienenbahn oder
einer Schwebebahn einem anderen zufügt, nicht verantwortlich. Dies gilt nicht, wenn
er die Verletzung vorsätzlich herbeigeführt hat.
(3) Wer das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, ist, sofern seine
Verantwortlichkeit nicht nach Absatz 1 oder 2 ausgeschlossen ist, für den Schaden,
den er einem anderen zufügt, nicht verantwortlich, wenn er bei der Begehung der
schädigenden Handlung nicht die zur Erkenntnis der Verantwortlichkeit erforderliche
Einsicht hat.
 
In der Folge bedeutet das, dass Eltern nicht für den Schaden aufkommen müssen,
den ihr z.B. sechsjähriges Kind verursacht hat. Gleichwohl MÖCHTE man als
Elternteil vielleicht, dass die Kratzer am Auto des Nachbarn, die das eigene Kind
beim „Verschönern“ des Autos mit einem Stein verursacht hat, übernommen werden.
Dann geht das nur, wenn man solche Schäden explizit mitversichert hat.
 
Eine Überprüfung des eigenen Haftpflichtschutzes ist auf jeden Fall ratsam. Ein
kurzer Anruf beim Versicherungsberater bringt schnell Klarheit. (Olaf Rautenberg)
 
Quellenangabe: BGB § 828
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Versicherungswelt
Internetkriminalität

Aktuell erreichen mich mehrere Schadenschilderungen aus dem Bereich
Internetkriminalität. Viele denken, Cyberkriminalität betrifft hauptsächlich Firmen,
die gehackt und dann erpresst werden. Aber eine Vielzahl von Betrug über das
Internet betrifft normale Bürger. 
Zwei Beispiele, die meinen Kunden vor Kurzem passiert sind:
Ein Mann bekommt eine Rechnung per Mail und bezahlt diese, da sie für eine
Dienstleistung war, die auch erbracht wurde. Was er nicht wusste: Die Mail mit der
Rechnung wurde abgefangen und die IBAN in der Rechnung geändert und erst dann
weitergeleitet. Somit hat er das Geld auf ein Konto von Betrügern überwiesen.
Ein anderer Fall: Ein Paar verkauft etwas über ein Kleinanzeigenportal. Alles läuft
glatt, der Käufer ist verifiziert und das Geld soll über einen Bezahldienst beim
Verkäufer ankommen. Leider ist die letzte Mail gefälscht und statt Geld zu
bekommen, wurde ihm Geld abgebucht.
Vor solchen Schadenfällen und vielen anderen ist niemand mehr sicher und das
Risiko steigt mit jedem Tag. Jeder Kauf oder Verkauf über das Internet birgt Risiken.
Eine Cyberversicherung kann da für wenig Geld Schutz bieten. Sie hilft bei
Schadsoftware, Cybermobbing, Identitätsmissbrauch und vielem mehr. 
(Olaf Rautenberg)
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Kinder zaubern für ihre Eltern
Kinderferienprogramm bedeutet für die Kinder nicht nur, Spaß mit Freunden haben.
Viele Angebote fördern auch Kompetenzen wie Konzentration, Teamwork und
Selbstwirksamkeit. So bleibt über die sechs Wochen im Sommer gewährleistet, dass
die Kinder das Lernen nicht verlernen. Ins Angebot können Inhalte aufgenommen
werden, die in keinem Lehrplan zu finden sind und trotzdem wichtige Fähigkeiten
vermitteln. In Hemslingen gehört daher die Zauberschule zum Programm. Dabei, so
betonten die zahlreichen Eltern, die sich als Zauberassistenten auf Zeit zur
Verfügung stellten, ist die Darbietung das Wesentliche. Die Kinder erfuhren, wie sie
ihr Publikum ablenken und verwirren können. Neun Jungen und Mädchen
trainierten mit schwebenden Zauberstäben, Zaubertüten und anderen
Zauberkisten. Das Ziel war, das Publikum ins Staunen zu versetzen. Schnell wurde
auch klar, dass Teamgeist gefordert ist, wenn ein Trick richtig gut präsentiert werden
soll. Benjamin, der „Hellseher von Hemslingen“ zum Beispiel, stellte sich schnell auf
seinen Statisten aus dem Publikum ein und verblüffte schon bei der Generalprobe
mit seiner Sicherheit beim Hellsehen. Nach drei Stunden war die Show vortragsreif.
Die Eltern waren eingeladen und alle waren gekommen, um ihre Kinder und Enkel
mit Zauberhut auf der Bühne zu sehen. Für den reibungslosen Ablauf und die
Fingerfertigkeit gab es viel Applaus und auch einige Lacher. 



Jugendfeuerwehr Hemslingen-Söhlingen
unterwegs: Eine unvergessliche Woche voller
Highlights
Vom 5. bis zum 12. Juli 2025 nahm die Jugendfeuerwehr Hemslingen-Söhlingen am 17.
Kreiszeltlager der Kreis-Kinder- und Jugendfeuerwehr Rotenburg (Wümme) teil. Mit
gleich zwei Gruppen war sie Teil einer Gemeinschaft von insgesamt 40 Teams,
bestehend aus rund 500 Jugendlichen und Betreuern, die gemeinsam eine
ereignisreiche Woche voller Spaß und Action erlebten. 

Das Zeltlager bot ein abwechslungsreiches Programm: Täglich gab es spannende
Wettbewerbe, bei denen Teamgeist und Geschicklichkeit gefragt waren. Neben
Klassikern wie Wikinger-Schach, Dart und Völkerball standen auch besondere
Erlebnisse auf dem Plan. So unternahmen die Teilnehmer eine Tagesfahrt ins Tister
Bauernmoor und stellten sich einem aufregenden Nachtorientierungsmarsch mit
unterschiedlichsten Aufgaben. Dabei bewies eine der beiden Gruppen der
Jugendfeuerwehr besonders viel Können und sicherte sich souverän den ersten Platz.
An heißen Nachmittagen sorgte das Waldbad in Sittensen für die nötige Abkühlung,
während die Jugendlichen in einer Wochenaufgabe ihre Kreativität unter Beweis
stellen konnten: Das Ziel bestand darin, ein simples Holz-Fahrzeug zu bauen, das
ausschließlich durch Wasserkraft angetrieben wird und in einem Rennen seine
Geschwindigkeit zeigen konnte. Den krönenden Abschluss fand die Woche in einer
ausgelassenen Disco, bei der neue Freundschaften gefeiert und die Eindrücke dieser
besonderen Zeit geteilt wurden, bevor am nächsten Tag die Heimreise anstand. 
(Lasse Kröger)
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Wir suchen einen Austräger für die LINGER POST rund um den
alten Sportplatz. Zeitaufwand monatlich etwa 1,5 bis 2 Stunden.

Bitte melden unter 
0174 75 79 854



Ein Jahr Dorfladen: Manuela Maas zieht Bilanz

Die Hemslinger standen im April 2024 plötzlich ohne ihre Einkaufsmöglichkeit da.
Der Edeka im Dorf wurde ohne lange Vorwarnung geschlossen. Eine
Übergangslösung war schnell gefunden. Uwe Maas aus Tewel und seine Frau
besuchten das Dorf mit ihrem rollenden Tante-Emma-Laden. Die optimale Lösung
war es nicht, doch besser als nichts allemal. So konnte die überwiegend betagte
Bevölkerung mehrmals in der Woche das Notwendigste zum Leben kaufen. Die
Dörfler waren besorgt. Die Nahversorgung durch einen Arzt, einen Bankautomaten
oder eine Apotheke war schon vorher nicht mehr gegeben. Viele fürchteten um die
Attraktivität des Standorts. Dann ging es plötzlich schnell. Anfang Juni eröffnete
Manuela Maas den Dorfladen in den Räumlichkeiten des bisherigen Lebensmittel-
Marktes in der Soltauer Straße. Nun hieß es für die Unternehmerin umsatteln. Ein
stationäres Geschäft hatte sie bisher nicht gehabt, sie war den Laden auf Rädern
gewöhnt. Jetzt, nach einem Jahr, zieht sie Bilanz. „Ich bereue es nicht“, erklärt sie.
„Am Anfang musste ich mich an die Abläufe gewöhnen. Es hat ein bisschen gedauert,
aber inzwischen fühle ich mich sehr wohl.“ In der Anfangszeit gab es Verzögerungen.
Kartenzahlung war nicht von Anfang an möglich und auch auf die Poststation
mussten die Bürgerinnen und Bürger eine Weile warten. Inzwischen herrscht reger
Betrieb im Geschäft. Briefe und Pakete werden abgegeben und Manuela Maas bleibt
zwischen zwei Kunden kaum Zeit zum Verschnaufen. Wenn der Laden geschlossen
ist, wollen auch die Kunden aus umliegenden Dörfern bedient werden, mit dem
rollenden Supermarkt wie bisher. Die Zeit der Umstellung und die zusätzliche Arbeit
haben Maas oft bis an die Grenzen ihrer Kraft gebracht. „In den Sommerferien ist es
etwas ruhiger. Deshalb habe ich mir in diesem Jahr auch schon eine Woche Urlaub
gegönnt.“ Morgens um sechs Uhr geht der Tag los. Dann stehen die Berufstätigen vor
dem Laden, um sich belegte Brote und Kaffee für den Arbeitsweg zu kaufen. 
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„Die Brötchen kommen fertig belegt
hier an, sonst würde ich die Arbeit
nicht schaffen“, bekennt sie. Im
Laufe des Tages kommen Kunden
aller Altersgruppen und immer
wieder gibt es auch ein
Schwätzchen an der Kasse. „Manche
schütten mir ihr Herz aus“, weiß sie.
„Dieser Laden ist auch eine
Möglichkeit, soziale Kontakte zu
pflegen.“ 

Ein Kunde fällt ihr ins Wort. „Und wenn
nachmittags um drei Uhr geöffnet wird, stehen
die Leute schon eine halbe Stunde vorher vor
der Tür.“ Maas lacht. „Wir gehören jetzt zum
Dorf, das merkt man immer wieder. Der
persönliche Kontakt ist einfach wichtig und
bindet die Menschen auch an ihren Dorfladen.“
Die emsige Geschäftsfrau konnte sich gut
integrieren. So bietet sie für den örtlichen
Blumenladen und einen Hühnerfarmer die
Möglichkeit, ihre Waren im Laden zu verkaufen.
Auch ein paar Exemplare der Dorfzeitung liegen
immer auf dem Tresen. Das kommt bei den
Kunden gut an, denn es stärkt die regionale
Verbundenheit. Wer beim Dorfladen an einen
altmodischen Krämer denkt, irrt sich. Kunden
können hier Sonderwünsche bestellen und
auch Getränke liefern lassen. Dafür kooperiert
die Tewelerin mit dem Getränkemarkt Tewel,
der von ihrem Sohn betrieben wird. Getränke
müssen nicht geschleppt werden, sie kommen
pünktlich bis zur Haustür. Im zweiten Jahr läuft
alles rund, der Dorfladen passt zu Hemslingen
und ist ein wichtiger Faktor der Nahversorgung
geworden. Bleibt zu hoffen, dass die mehrfache
Oma dem hohen Arbeitsaufkommen gewachsen
und dem Dorf noch lange die
Einkaufsmöglichkeit erhalten bleibt. 
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Eine Laufveranstaltung

mit buntem

Rahmenprogramm für 

Groß und Klein

Der wilde Catwalk in der Heide

www.bund-niedersachsen.de/wildkatzenlauf 
DieVeranstaltungfindetimRahmendesProjekts 

„Wildkatzenwälder von morgen“ statt 
www.bund-niedersachsen.de/wildkatzenwaelder

Wildkatzenlauf

© Abbildung: B. Speh

Mach mit!

Heber
09.08.2025

ab 10 Uhr

Wir pflanzen
einen Strauch pro
Teilnehmer*in!
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Wildkatzenlauf in der Lüneburger Heide
Auf den Spuren der Europäischen Wildkatze durch die Lüneburger Heide laufen? Lange
war das nicht möglich – denn die Wildkatze galt hier als ausgestorben. Allmählich
erobert das scheue Tier frühere Lebensräume zurück. In Niedersachsen hat sich die
Wildkatze von waldreichen Gebieten im Süden zurück bis in die Lüneburger Heide
ausgebreitet. Um darauf aufmerksam zu machen, veranstaltet der BUND
Niedersachsen hier am 09. August gemeinsam mit der Sportgemeinschaft
Heber/Wolterdingen und dem VNP Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Heide einen
Wildkatzenlauf mit anschließender Pflanzaktion. 
Als Schirmherrin mit dabei: die amtierende Schneverdinger Heidekönigin, Johanna
Fach. Sie wird zur Eröffnung ein Grußwort sprechen und ein Stück der Strecke
mitlaufen.

Datum: 09. August 2025
Zeit: Rahmenprogramm ab 10 Uhr, Hauptläufe ab 11:00 Uhr
Ort: Böhme-Sportpark Heber (Hambosteler Weg 10, 29640 Schneverdingen-Heber;
Koordinaten: 53.08268, 9.85785)
Laufstrecken: 4,5 Kilometer und 8,0 Kilometer (auch für Walker*innen)
Teilnahmegebühr: 4,50 Euro (4,5 km) und 7,90 Euro (8,0 km) zur Deckung der Kosten
der Zeiterfassung.
Der „Wilde Catwalk durch die Heide“ soll Sport und Naturbewusstsein verbinden. Die
Teilnehmenden können dabei zwischen zwei abwechslungsreichen Strecken von ca. 4,5
und 8 Kilometern wählen. Hier begeben sie sich auf die Spur der seltenen Wildkatze
und laufen durch verschiedene Lebensräume – durch naturnahen Wald, entlang von
Waldrändern und Moor sowie durch angrenzendes Offenland. Sie erfahren, welchen
Gefahren die Wildkatze vielerorts ausgesetzt ist und welche Schutzmaßnahmen der
BUND für sie umsetzt. Um den Lebensraum der Wildkatze in der Region aufzuwerten,
wird hier im Herbst 2025 oder im Frühjahr 2026 pro laufende Person ein Strauch oder
Baum gepflanzt. Kinder können sich auf eine eigene Runde am Sportplatz freuen, bei
der sie spielerisch die Welt der Wildkatzen entdecken. Ein buntes Rahmenprogramm
mit Infoständen, Kinderschminken, Kuchenverkauf und weiteren Highlights rundet das
Angebot ab und sorgt für einen erlebnisreichen Tag für die ganze Familie.
Mehrere BUND Kreisgruppen, darunter auch der BUND KG Rotenburg/Wümme,
beteiligen sich an der Vorbereitung und Durchführung der Laufveranstaltung.
Förderung: Der Wildkatzenlauf findet im Rahmen des Projekts „Wildkatzenwälder von
morgen“ statt. Das Projekt wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt  durch das
Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt,
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz und in Niedersachsen zudem
durch die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung gefördert.
Weitere Informationen und Anmeldung:
www.bund-niedersachsen.de/wildkatzenlauf
Bei Rückfragen:
Marc Filla, BUND Niedersachsen, Tel: 0511 965 69 – 78, marc.filla(at)nds.bund.net
Andrea Krug, BUND Niedersachsen, Tel: 0511 965 69 – 39, andrea.krug(at)nds.bund.net



Herein
spaziert

Ein Abend 
“Kunterbunt”
29.8.25 und 

30.8.25 
je 18.00 Uhr
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Theater Circus Nanü wird 30!

Söhlinger Straße 33
27386 Hemslingen

04266 85 83
Tourneetelefon: 0172 7915683

-an der Waldbühne-
zum Immentun 16

Parkmöglichkeiten sind dort vorhanden
Wegen der begrenzten Platzzahl bitte vorher reservieren.
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saure-gurken-zeit
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Das Einlegen von Gurken – eine alte Tradition mit gesundem Nutzen
Das Einlegen von Gurken ist eine jahrhundertealte Methode, um Lebensmittel
haltbar zu machen und ihren Geschmack zu bewahren. Schon in der Antike
wussten Menschen, wie sie Gurken durch Einlegen in Essig oder Salzlake länger
genießen konnten. Diese Technik hat sich über die Jahrtausende in vielen Kulturen
weltweit etabliert.
 Frucht mit Tradition
Die Ursprünge des Gurkeneinlegens reichen bis nach
Indien zurück. Dort entdeckten die Menschen, dass
das Einlegen in salzhaltige Flüssigkeiten die
Haltbarkeit verlängert und gleichzeitig den
Geschmack verbessert. In der griechischen und
römischen Antike wurden Gurken hoch geschätzt.
Auch in Europa, Asien und Amerika entwickelten sich
eigene Rezepte und Traditionen rund um eingelegte
Gurken. Im Mittelalter waren sie in Klöstern und auf
Bauernhöfen ein wichtiger Bestandteil der
Vorratshaltung für den Winter.
Gesundheitliche Vorteile von eingelegten Gurken
Eingelegte Gurken sind nicht nur lecker, sondern auch
gesund. Besonders bei der Herstellung als Salzgurken
(fermentierte Gurken) entstehen probiotische
Kulturen, die die Darmflora unterstützen können.
Diese guten Bakterien fördern die Verdauung und
stärken das Immunsystem. Darüber hinaus enthalten
Gurken viele Vitamine und Mineralstoffe, die beim
Einlegen weitgehend erhalten bleiben. Die Säure in
Essig oder die Milchsäuregärung wirkt zudem
antibakteriell und sorgt dafür, dass die Gurken länger
frisch bleiben.

Grundrezept Salzgurken
1 kg Gurken auf 

1 L Wasser + 40 g Salz.
Die Gurken werden in

abgekühltem Salzwasser eingelegt. 
Gewürze und Kräuter nach Geschmack.

Grundrezept Gewürzgurken
1 kg Gurken auf 

500 ml Essig und 500 ml Wasser.
2 TL Salz und 2 EL Zucker, 

3 EL Gewürze und Kräuter nach Geschmack



Aus der Blumenwerkstatt:
Kränze sind mehr als Deko

Kränze sind in vielen Kulturen
Symbole für den Kreislauf des
Lebens
Getreide- und Kräuterkränze
stehen für den ewigen Kreislauf
von Wachstum, Ernte, Verfall und
Erneuerung. Sie erinnern daran,
dass alles Leben in Zyklen
verläuft – von der Saat bis zur
Ernte und wieder zurück zur Erde.
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Kränze aus Getreide oder Kräutern sind seit
Jahrhunderten ein wichtiger Bestandteil vieler
Kulturen und Bräuche. Sie werden besonders
bei Erntefesten oder anderen
Jahreszeitenfeiern verwendet und tragen eine
tiefe symbolische Bedeutung.

Schutz und Segen
In vielen Traditionen galten
Kränze als Schutzsymbole. Sie
sollten Haus, Hof und
Menschen vor Unglück,
Krankheit oder bösen Geistern
bewahren. Oft wurden sie
gesegnet und an besonderen
Orten aufgehängt.

Im Rahmen des
Adventure-Golf-
Angebots im
Kinderferienprogramm
konnten die
Schülerinnen und
Schüler ihr Geschick
und ihre
Treffsicherheit
beweisen. Der
Bahnrekord der Kinder
unter 14 lag bei 19
Schlägen auf allen
neun Bahnen
zusammen. Geschafft
haben das Henry,
Moritz und Mats.



Foto: privat

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228
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Handwerk und der DAX
Wer an Handwerk denkt, denkt sicher nicht an die Börse. Umso spannender ist es,
Handwerksdaten und DAX-Daten einmal im Vergleich zu sehen. Das Handwerk muss
sich nicht hinter den Unternehmen verstecken, die an der Börse notiert sind. 
Handwerk – ein gigantischer Arbeitgeber
Über 1 Million vor allem kleine und mittlere Betriebe
bilden mit rund 5,6 Millionen Handwerkerinnen und
Handwerkern das Kernstück der deutschen Wirtschaft.
Das Handwerk beschäftigt damit 13 % aller Erwerbstätigen
in Deutschland – mehr Menschen als alle 30 DAX-
Unternehmen zusammen.(1)

Handwerk – das Rückgrat der Wirtschaft
Mit einem Umsatz von 765,6 Milliarden Euro (2023) setzt das Handwerk mehr um als die vier
DAX-Konzerne Volkswagen, Daimler, Allianz und BMW zusammen. Damit ist es nicht nur ein
wichtiger Motor für Wachstum und Wohlstand in Deutschland, sondern stellt mit über 1
Million Betrieben auch einen wesentlichen Teil des Mittelstands dar. Das Handwerk ist auch
ein echter Exportschlager – mit dem Verkauf von Waren (Zulieferungen für Maschinen- und
Autoproduktion) und Dienstleistungen (vor allem Bau und Ausbau) in andere EU-Länder,
Nordamerika und Asien.(1)

(1) Quelle: Handwerk.de

Es gibt über 130 verschiedene
Ausbildungsberufe im
Handwerk, die sowohl
traditionelle Handwerke als
auch moderne, technische
Berufe umfassen. Trotz dieser
Vielfalt hat das Handwerk
Nachwuchssorgen. Es sind
auch für das nun beginnende
Ausbildungsjahr Stellen
unbesetzt. 
Auch Studienaussteiger und
Abiturienten haben im
Handwerk eine Chance. Nicht
jeder ist stark in Theorie. Wer
zu den “Machern” gehört, hat
im Handwerk attraktive
Karrieremöglichkeiten. 

Handwerker/-innen wissen, was
sie tun. Und diese „Skills"
können sie auch in nationalen
und internationalen
Wettbewerben unter Beweis
stellen, wie z. B. den German
Craft Skills, den EuroSkills oder
WorldSkills. Dabei zeigen junge
Nachwuchsfachkräfte in ihren
Berufen ihr Können und messen
sich mit Gleichgesinnten ihrer
Disziplin. 

Klimawende, Digitalisierung, Elektromobilität,
Wohnungsbau - das sind Bereiche, die die Transformation

in eine nachhaltige Zukunft umsetzen. Mehr als 30
handwerkliche Gewerke sind daran beteiligt. „Man muss

nicht fünf Jahre lang studieren, um etwas zum
Klimaschutz beitragen zu können. Sondern das kann man

auch im Handwerk.“ Michael Kellner, MdB



Die September Ausgabe der 
“LINGER POST”

erscheint am 4. September 2025
Anregungen, Ideen, Texte und 

Unterstützung aller Art sind
herzlich 

willkommen. 
Redaktionsschluss ist der 21.8.25

stefanie.glaschke@gmail.com

Reservierungen für

Kindergeburtstage,

Familienfeiern oder

Gruppen

und andere besondere

Anlässe jederzeit möglich

unter

0176 95 25 3861 

Reservierungen für

Kindergeburtstage,

Familienfeiern oder

Gruppen

und andere besondere

Anlässe jederzeit möglich

unter

0176 95 25 3861 

Adventure-Golf

Hemslingen
Schneverdinger Straße 6

Adventure-Golf

Hemslingen
Schneverdinger Straße 6

Am 16. Juli 2025 
haben 

Justus und Ronja 
Glaschke-Meusel

vor dem Standesamt Borna
geheiratet.

Herzlichen Glückwunsch!

Die kirchliche Trauung findet statt am
13.September 2025 

in der Kirche Brockel.



Linger Post
Dorfzeitung für Hemslingen und Söhlingen Ausgabe 17 /September 2025 - 

kostenlos für alle Haushalte in Hemslingen und Söhlingen

Apfeljahr 2025

Baugebiet Nelsonweg

mounted Games in Bothel



Liebe Leserin, lieber Leser 
der Linger Post!

Auch für eine Dorfzeitung gibt es ein Sommerloch. Aber wir haben uns in der
Umgebung umgeschaut und einiges entdeckt, was rund um Hemslingen passiert. 
Für die weiteren Ausgaben wünschen wir uns wieder viele spannende Leserthemen. 
In der dunkleren Jahreszeit steht wieder Zeit für Hobbys auf dem Plan. Sammeln gehört
zu den typischen Leidenschaften. Wir haben schon über Briefmarken und nun auch
über Kugelschreiber als Sammelobjekte berichtet. “Wer sammelt was?” lautet eine
Frage, die wir unseren Lesern stellen möchten. Wer mag, kann seine Sammlung hier in
der LINGER POST vorstellen. Dazu einfach eine kurze Nachricht an die Redaktion. 

Viel Freude beim Lesen der LINGER POST und einen schönen Herbstanfang
Stefanie Glaschke

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Gemüseabo Dörverden

Gock-Gock-Laden 
Friederike Clausen 

Söhlinger Str. 46, Hemslingen  

Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger, die nicht als Sponsoren
genannt werden möchten. 

Heinrich Platte - Haus Westheide

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen

Familien Worthmann, Söhlingen

Die Ausgabe September 2025 der LINGER POST wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung folgender Personen und Unternehmen

Familie Maas
Dorfladen in
Hemslingen

und Getränke-
markt 

in Tewel
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Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:
15 bis 18 Uhr 

Samstag :
9 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch Ruhetag

Im Getränkemarkt gibt es
eine 

DPD und eine GLS
Paketannahme  

Dorfladen Maas

Soltauer Straße 13 - 
Hemslingen
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Mounted Games – Ein Sport für Mensch und Tier            Seite 6
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Teweler Getränkemarkt feiert Geburtstag                  Seite 7               
Höhns-Bau - Alles begann mit Holzschuhen                 Seite 8
Kugelschreiber als Sammlerstück                          Seite 10              
Mein Kind in der Schule                                  Seite 11 
Erntefest Hemslingen und EMA Söhlingen                   Seite 12 
Familienunternehmen - Stütze der Gesellschaft            Seite 14
Aus der Blumenwerkstatt: Herbstblüher                    Seite 15
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Schwer bepackt vom Einkauf nach Hause? 
Nicht bei uns im Dorf. 

Der Teweler Getränkemarkt und der 
Dorfladen Maas liefern auch ins Haus.

Schnell, kostenlos und immer zuverlässig!

Mo bis Fr:    6 bis 11 Uhr 
                               und 
                      15 bis 18 Uhr.

Sa:                 6 bis 11 Uhr
So:                 8 bis 10 Uhr

Mittwoch
Ruhetag
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Einfach im Laden

Einfach im Laden

Bescheid sagen oder

Bescheid sagen oder

anrufen.
anrufen.
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Apfeljahr 2025
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2025 wird ein gutes Apfel-Erntejahr in Deutschland erwartet. Mehr als eine Million
Tonnen Äpfel werden dieses Jahr bundesweit geerntet. Das offenbart eine
Schätzung des Statistischen Bundesamtes. Der Ertrag ist damit knapp 16 Prozent
höher als im letzten Jahr. 
 Obst mit Bedeutung
Wer selbst Obstbäume im Garten sein eigen nennt
oder eine Streuobstwiese besitzt, glaubt diesen
Zahlen sicher gerne. Apfelbäume hängen so voll, dass
sich die Äste biegen und hier und da sogar abbrechen.
Äpfel bleiben unser wichtigstes Baum-Obst. Auf etwa
32.700 Hektar stehen Apfelbäume. Die großen
Anbaugebiete sind weiterhin die Regionen Bodensee
(Baden-Württemberg) und Altes Land
(Niedersachsen). Diese Regionen verfügen über
zusammen rund 61 Prozent der Anbaufläche und
mehr als zwei Drittel der Erntemenge.

Wenn man die richtigen Bedingungen hat, lohnt es sich auf jeden Fall, die Äpfel
einzulagern. Bei korrekter Lagerung – also mit guter Luftzirkulation und passender
Temperatur – bleiben bestimmte Apfelsorten bis zum Frühling frisch. So hat man über
die Wintermonate eine natürliche Quelle für Vitamine. Eher unbekannt ist das
Fermentieren von Äpfeln. Es lohnt sich, besonders für einen gesunden Darm. 

Rezept: Apfel-Weißwein-Marmelade
Diese Marmelade ist fruchtig, leicht und perfekt für den
Frühstückstisch oder als Geschenk. Sie benötigt nur wenige
Zutaten und etwas Zeit – der Geschmack lohnt sich!
Zutaten

500 g Äpfel (am besten süß-säuerliche Sorten)
250 ml Weißwein (trocken oder halbtrocken)
500 g Gelierzucker (2:1)
Saft einer halben Zitrone

1 Teelöffel Zimt (optional)
Zubereitung

1.Äpfel vorbereiten: Die Äpfel waschen, schälen, entkernen und in kleine Stücke
schneiden.

2.Äpfel kochen: Apfelstücke zusammen mit Weißwein und Zitronensaft in einen
großen Topf geben und bei mittlerer Hitze etwa 10 Minuten köcheln lassen, bis die
Äpfel weich sind.

3.Pürieren: Die Apfelmischung mit einem Stabmixer pürieren, bis die gewünschte
Konsistenz erreicht ist. Ganz fein oder noch etwas stückig kann gewählt werden.

4.Gelierzucker hinzufügen: Gelierzucker und optional Zimt unter die Apfelmasse
rühren.

5.Marmelade kochen: Die Mischung unter ständigem Rühren zum Kochen bringen
und 4 Minuten sprudelnd kochen lassen.

6.Abfüllen: Die heiße Marmelade sofort in saubere, sterilisierte Gläser füllen, gut
verschließen und für 5 Minuten auf den Kopf stellen. So hält die Marmelade länger.



Apfel des Jahres 2025
Die Apfelsorte, die im Jahr 2025 in Deutschland als Apfel des Jahres ausgezeichnet
wurde, heißt „Ontario“. Diese Sorte wurde in Norddeutschland zum Apfel des Jahres
gekürt und zeichnet sich durch ihre hervorragende Lagerfähigkeit sowie einen hohen
Gehalt an Vitamin C aus. Dadurch besitzt sie zunächst eine säuerliche Note, die sich
jedoch nach längerer Aufbewahrung in eine angenehm süße Geschmacksrichtung
verwandelt.
Der Ontario-Apfel eignet sich besonders gut zum Backen oder für die Zubereitung
von Kompott, kann aber auch nach einer längeren Lagerzeit als frischer Tafelapfel
genossen werden. Ursprünglich wurde diese Sorte vor etwa 150 Jahren in Kanada
entdeckt. In Deutschland hat der Ontario-Apfel ebenfalls eine lange Tradition, denn
bereits in den 1920er Jahren gehörte er zu den drei ausgewählten Reichsobstsorten.

Wie Äpfel fermentiert werden
Die Fermentation von Äpfeln ist ein natürlicher Prozess, bei dem
Milchsäurebakterien die Zucker in den Äpfeln in Milchsäure umwandeln. Dadurch
entstehen neue Aromen, die Haltbarkeit verlängert sich, und die Äpfel werden
bekömmlicher. Hier eine einfache Erklärung, wie Äpfel fermentiert werden:
Vorbereitung

Frische, unbeschädigte Äpfel auswählen.
Äpfel waschen und in Stücke schneiden oder in Scheiben schneiden.
Optional: Äpfel mit Schale verwenden, da dort viele natürliche Mikroorganismen
sitzen.

Fermentationsprozess
1.Salzlake herstellen: Für die Fermentation wird eine Salzlösung (Lake) benötigt.

Ein gängiges Verhältnis ist etwa 2 % Salz in Wasser (20 g Salz auf 1 Liter Wasser).
Das Salz hemmt unerwünschte Bakterien und fördert die Milchsäuregärung.

2.Äpfel einlegen: Die Apfelstücke in ein sauberes Glas oder einen Behälter geben
und mit der Salzlake bedecken. Wichtig ist, dass die Äpfel vollständig unter der
Lake sind, damit sie nicht mit Sauerstoff in Kontakt kommen.

3.Beschweren: Die Äpfel mit einem Gewicht beschweren, damit sie unter der Lake
bleiben. Das kann ein spezieller Fermentationsbeschwerer oder ein sauberes, mit
Wasser gefülltes Glas sein.

4.Fermentation starten lassen: Das Glas locker verschließen, damit Gase
entweichen können, oder mit einem speziellen Fermentationsdeckel arbeiten.
Den Behälter bei Zimmertemperatur (ca. 18–22 °C) an einem dunklen Ort stehen
lassen.

5.Fermentationsdauer: Die Fermentation dauert je nach Temperatur und
gewünschtem Geschmack etwa 5 bis 14 Tage. Währenddessen entstehen kleine
Bläschen, und der typische säuerliche Geschmack entwickelt sich.

6.Kontrolle: Regelmäßig prüfen, ob die Äpfel noch unter der Lake sind und ob sich
keine Schimmelbildung zeigt. Bei Bedarf die Äpfel nach unten drücken.

7.Lagerung: Nach der Fermentation die Äpfel im Kühlschrank aufbewahren. Dort
verlangsamt sich die Fermentation, und die Äpfel bleiben länger haltbar.

5
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Mounted Games – Ein Sport für Mensch und Tier

 Die Teilnehmenden waren aus dem ganzen Bundesgebiet und sogar aus Österreich
angereist, um bei strahlendem Wetter mit ihren Tieren zum Wettkampf anzutreten.
Dabei hatte der Verein für den Wohlfühlrahmen mit Speis und Trank gesorgt. „Wir
hatten einen kleinen Einbruch während der Pandemie“, freut sich Trainer der Offenen
Klasse Fred Meinke über die große Zahl der gemeldeten Teams. „Der ist aber jetzt
überwunden und wir sind wieder in voller Stärke da.“ Auch die Jugendtrainerin Jolina
Fagin strahlt während der Wettspiele übers ganze Gesicht. „Es macht den jungen
Menschen immer wieder sehr viel Freude, mit ihren Ponys und Pferden gemeinsam
um die ersten Plätze zu spielen.“ Für den Laien wirkt das Geschehen auf dem Platz
schnell wie ein Staffelrennen in der Leichtathletik, nur zu Pferde. „Die Ponys werden
speziell für Mounted Games trainiert“, erklärt die Jugendtrainerin. Dabei sei es
möglich, nicht auf dem eigenen, sondern auch auf einem fremden Pferd zu reiten. 30
verschiedene Geschicklichkeitsspiele sieht das Regelwerk vor, in einem Turnier
werden jedoch meist zu Beginn acht und im weiteren Turnierverlauf nicht mehr als 10
Spiele von den besten gefordert. Die Abstimmung zwischen Pferd und Reiter ist eine
der größten Herausforderungen, Sporen und Gerte sind verboten. 
Mounted Games wurden in Indien entwickelt. Der Geschicklichkeitssport auf dem
Pferderücken sollte die berittenen Soldaten auch in Friedenszeiten fit halten. 1990
wurde der Sport vom Verband für Reiterspiele e. V. Mounted Games Deutschland
(VRMGD) in Deutschland etabliert. Seit 1998 gibt es auch eine deutsche
Meisterschaft, für die sich die mehr als 50 Teams der Offenen Klasse und die 40
Teams der Jugendklasse qualifizieren können. Der Visselhöveder Verein steht mit zwei
Teams auf der Rangliste für die deutsche Meisterschaft. Das Turnier in Bothel endete
für das Team „Visselhövede U17 1“ mit dem ersten Platz.  
Foto oben: Fred Meinke (l) und Jolina Fagin (3. v.l) mit einem Teil der Visselhöveder
Jugend, Nina, Luisa, Aoife, Luisa, Minna, Louise und Ella (v.l.n.r.)

(Bothel) Bei den Mounted Games in
Bothel konnte der Reit- und
Fahrverein Visselhövede und
Umgegend e.V. als Gastgeber nicht
nur sein sportliches Können unter
Beweis stellen. Die noch
unbekannte Sportart zu Pferde
lockte zahlreiche Besucher zum
Turnier in Bothel, an dem 30 Teams
mit 150 Reiterinnen und Reiter mit
ihren Ponys und Pferden
teilnahmen. Da meist Ponys geritten
werden, sind die Spiele auch unter
dem Namen Pony-Games bekannt.
Die Pferdesportler zwischen sechs
und über 50 Jahren stellten ihr
Können und ihre Geschicklichkeit
bei Spielen mit Namen wie etwa
„Socken in den Eimer“,
„Flaschentausch“ und
„Flaggenrennen“ unter Beweis.



Architektin Oesterling präsentierte in der Gemeinderatssitzung die überarbeitete
Version des B-Plans. Der neue Plan beinhaltet, dass die Bauvorhaben nun nicht mehr
ausschließlich auf Einfamilien- und Doppelhäuser beschränkt sind. Im zentralen
Bereich des Baugebietes, in dem vorher acht Doppelhäuser auf jeweils 800
Quadratmetern vorgesehen waren, wird nun eine flexible Bebauung ermöglicht. 
„Hier könnten also Mehrfamilienhäuser entstehen, die sich auch für das
Mehrgenerationenwohnen eignen“, kommentierte die Architektin. Sie geht davon aus,
dass dort maximal etwa 20 Wohneinheiten entstehen können.
An den äußeren Seiten bleiben die Bauformen auf Einzel- und Doppelhäuser
beschränkt, die in offener Bauweise errichtet werden müssen. Die
Mindestgrundstücksgröße beträgt 700 Quadratmeter für Einzelhäuser und 400
Quadratmeter für Doppelhaushälften. Außerdem ist die Zahl der Wohneinheiten auf
höchstens zwei pro Einzelhaus und eine pro Doppelhaushälfte begrenzt. Für die
zukünftigen Gebäude gelten spezielle Höhenbegrenzungen. Garagen und Carports
dürfen nicht über die straßenseitigen Baugrenzen hinausragen. Einzelheiten sind
dem Bebauungsplan zu entnehmen. Alle Neubauten sollen über zwei Planstraßen
erschlossen werden. Die bestehenden Gebäude werden weiterhin über den
Nelsonweg oder Bellener Weg erreichbar bleiben.

Foto: Barth

Foto: Sven Otten (https://www.svens-clown-weihnachtsmann-
agentur.de/bildergalerie/)

Neues Baugebiet „Nelsonweg“ 
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Am 30. Juli 25 wurde im Gemeinderat über
den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 15
für den „Nelsonweg“ abgestimmt. Mit
sieben Ja-Stimmen und einer Enthaltung
wurde dieser von den
Gemeinderatsmitgliedern angenommen.
Der Gemeinderat hat sich dabei aus Sicht
des Bürgermeisters „auf einen
Kompromiss eingelassen“. 

Der Teweler Getränkemarkt feiert einjähriges Bestehen und möchte  sich bei seinen
Kunden bedanken. Die Kooperation mit dem Dorfladen Hemslingen bringt für die
Bürgerinnen und Bürger im Dorf viele Vorteile. Nicht nur die reiche Auswahl im 

Teweler Getränkemarkt feiert Geburtstag

Getränkemarkt steht den Kunden zu Verfügung. Getränke
können auch im Hemslinger Dorfladen geordert werden.
Christian Maas aus Tewel liefert sie auf Wunsch bis vor die
Tür. Maas freut sich, dass das Geschäft so gut angelaufen ist. 
Deswegen wird gmeinsam mit den Kunden gefeiert; 
Am 13.09.25 ist von 10 bis 12 Uhr Clown „Sventolino“ mit
Überraschungen zu Besuch. Für die Erwachsenen findet ein
Ausschank mit Kaffee und Kuchen statt. Geplant ist eine
kleine Verlosung. Außerdem gibt es Super-Angebote zum
Sparen. Der Getränkemarkt freut sich auf Ihren Besuch.
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Höhns-Bau - Alles begann mit Holzschuhen
Die Überraschung war groß, als im Gebäude der HÖHNS-BAU GMBH CO. KG bekannt
wurde, dass das Handelsblatt dem Unternehmen eine ausgezeichnete
Nachwuchsarbeit bestätigte. Das Bauunternehmen gehört nach den Daten der SWI-
Studie zu den besten Ausbildern kleineren Betrieben. Sie zählen damit 2025 zu den
Gewinnern unter den deutschen Ausbildungsbetrieben. Diese Auszeichnung kann
sich sehen lassen, denn hier spielen auch die ganz Großen wie die Allianz, EDEKA
und Adidas mit. Jens Höhns und Stefanie Kehrstephan haben als Geschäftsleitung
mit ihrem Konzept auf die richtige Karte gesetzt.

Florian Höhns, Assistent der technischen Geschäftsführung, sieht den Grund für den
Erfolg auch im Umgang mit den jungen Mitarbeitern. „Es gibt ein gut durchdachtes
Mentoringprogramm“, erklärt er. Zu Beginn werden die Neulinge auf den Baustellen
und auch hier im Hause von den alten erfahreneren Mitarbeitern intensiv betreut. So
gelingt es uns, die verschiedenen Generationen zusammenzubringen.“ Durch die
enge Zusammenarbeit werde deutlich, ist er überzeugt, dass jede Generation etwas
zu bieten habe. Den Impuls dafür hat ein Mitarbeiter gegeben. Seit vielen Jahren
lautet das Prinzip des Mentorings: „Aufeinander treffen und voneinander lernen“. So
wird in der Praxis erprobt, wie die digitalen Kompetenzen der Jungen mit den
Erfahrungen der Boomer Hand in Hand zum Ziel führen können. „Man muss sich als
junger Mensch auch mal anlehnen können“, betont Höhns jr. Zusammen gelänge
seiner Meinung nach sowohl Tradition als auch Innovation. „Unsere dual
Studierenden haben ein klares Bild von den Abläufen und den Hintergründen auf
den Baustellen. Sie wissen, wie das Arbeiten draußen funktioniert“, sagt Luiza
Chrobotek, Assistentin der kaufmännischen Geschäftsführung. Sie ist
mitverantwortlich für die Studenten. „Sehr gern würden wir noch einen oder zwei
Studierende hier bei uns haben“, gibt sie an, „doch leider spüren auch wir den
Mangel an Bewerbern.“



Die interessante Geschichte des Botheler Unternehmens nahm ihren Anfang schon
1933, als Johann Höhns, Botheler Zimmerer, die Firma Höhns, Vorläufer des heutigen
Unternehmens, gründete und die umliegenden Landwirte mit Holzschuhen
versorgte. Auch Scheunen und andere Gebäude gehörten damals zu seinem
Aufgabengebiet. Seine Ehefrau Anna rettete den Betrieb durch die Kriegsjahre, mit
Taxifahren und dem Anbau von Tabak. Endlich zurück aus der Kriegsgefangenschaft
konnte es für den engagierten Zimmerer 1943 mit dem Bauen weitergehen. In den
nun mehr als 90 Jahren Firmengeschichte haben sie sich vom reinen Rohbauer zum
Generalunternehmen, Dienstleister für den Bauherren entwickelt. In jeder
Generation setzte sich die Liebe zum Bauen fort. Alle späteren technischen Leiter
haben vor ihrem jeweiligen Studium in den Bau- und Ingenieursbereichen eine
Ausbildung zum Zimmermann gemacht. „Durch die praktische Erfahrung“, sind sich
Höhns jr. und Chrobotek einig, „wird die Liebe zum Bauen gestärkt.“Aus Leidenschaft
das Morgen bauen“ ist das Motto, das auf der Homepage des Familienunternehmens
zu lesen ist. Dabei bleiben wichtige traditionelle Richtlinien erhalten, betont Höhns
jr. „In unserer Tradition liegt es, dass wir unser Wissen von der Pike auf zu erwerben.
Theoretische Überflieger, die die Praxis nicht verstehen, gibt es bei uns nicht.“ „Und“,
fügt Kehrstephan mit einem Augenzwinkern hinzu,“ die kaufmännische Leitung liegt
in Frauenhand, die technische in der Hand der Männer.“ Eine Arbeitsteilung, die auch
in der jüngsten Generation umgesetzt wird. Aktuell gibt es noch Platz für ein bis zwei
Auszubildende in der Betriebsfamilie Höhns, Bewerbungen sind willkommen. Auch
Plätze für ein duales Studium sind noch zu vergeben. 

“Als duales Studium wird ein Studium an einer Hochschule oder Berufsakademie mit
integrierter Berufsausbildung bzw. Praxisphasen in einem Unternehmen bezeichnet.
Von klassischen Studiengängen unterscheidet es sich durch einen höheren
Praxisbezug, kennzeichnend sind außerdem die beiden Lernorte Hochschule und
Betrieb. Berufspraxis und Studium sind organisatorisch und curricular eng
miteinander verzahnt.” (Bundesinstitut für Berufsbildung) 
Das Interesse an dualen Studiengängen wächst. Ein Vorteil neben der praktischen
Erfahrungen, die gesammelt werden können, ist, dass im dualen Studium bereits
Geld verdient wird. Außerdem werden viele dual Studierende nach dem Studium von
ihrem Praxisbetrieb übernommen.
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Als Chef begegnet Höhns jr. den
Auszubildenden und Studenten mit
einer großen Portion Menschlichkeit.
„Man muss sich selbst Zeit geben. Junge
Menschen sind oft sehr ungeduldig.“ Er
erzählt von Beispielen, bei denen selbst
schwierigere Bewerber am Ende zu
wertvollen und geschätzten Mitarbeitern
wurden. „Aber“, das ist Höhns jr. und
Chrobotek wichtig, „ohne
Wertevermittlung, ohne Pflichten und
ohne Respekt und Anstand geht es
nicht.“ 



Kugelschreiber als Sammlerstück

Wie ein Briefmarkensammler? „Es gibt einen großen Unterschied zu Briefmarken“,
erklärt er selbstironisch. „Briefmarken haben einen Wert, Kugelschreiber bringen ein
Entsorgungsproblem mit sich.“ Mehr als zwei ganze Räume in seinem Haus füllen die
Kulis inzwischen. Die Aufbewahrungsboxen, so Bendig, seien teurer als ihr Inhalt. Hier
pflegt er über 800 Kategorien, so viele Kugelschreibertypen gibt es mindestens.
Dokumentiert ist die Sammlung nicht etwa digital, sondern, wie könnte es anders sein,
mit Kugelschreiber auf Papier geschrieben. Dabei hält er seine Sammlung nicht für
besonders groß. „Ein Freund aus Dänemark hat mehr als eine Million Kugelschreiber
zusammengetragen“, erzählt er. 
Freunde aus Deutschland und dem Ausland findet er über seine Mitgliedschaft im
Club der Kugelschreibersammler. Dort werden Treffen und Börsen auf internationaler
Ebene organisiert. Der Kugelschreiber ist keine deutsche Erfindung. 1938 erwarb der
Journalist Laslo Biro aus Budapest das Patent, bevor das preiswerte und praktische
Schreibgerät seinen Siegeszug in die entlegensten Teile der Welt antrat. In der
Brockeler Sammlung sind daher auch wertvolle Exemplare, etwa aus Afrika, zu
bestaunen. Regelmäßig besucht der Sammler Treffen und Börsen. Etwa 5000
Exemplare hat er dann im Gepäck. Zum Tauschen und zum Zeigen. Durch den Tausch
doppelter Exemplare verändert sich die Sammlung regelmäßig. Häufig bekommt er
neue Objekte geschenkt. Es scheint, als sammle das Umfeld fleißig mit. Bendig, der
selbst aktiv nicht in sozialen Medien präsent ist, erzählt von einer Freundin, die ihm
einen Facebook-Post über seine Leidenschaft präsentierte. „Schau mal, das wurde
heute auf Facebook gepostet. Es reicht nun aber, du verlierst ja sonst den Überblick“,
habe sie gesagt. Seine Antwort, so trocken wie wahr: „Noch nicht.“ 
Während er seinen Blick über die großen und kleinen nummerierten Boxen schweifen
lässt, kommt er ins Philosophieren. „Kugelschreiber sind wie Menschen. Sie können
von außen so schön sein. Aber wenn das Innenleben, die Miene, nicht funktioniert,
nützt das alles nichts.“ 
Bendig war bereits viermal selbst Organisator eines Sammlertreffens. Zuletzt hat er
2022 nach Hemslingen eingeladen. Außerdem besitzt er eine Kollektion von selbst
gestalteten Kugelschreibern, die natürlich auch zur Sammlung gehören und als
Tauschobjekte dienen. 
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(Brockel) Eine Sammlung innerhalb von zehn
Jahren von 84.000 Exemplaren auf fast
220.000 Exemplaren anwachsen zu lassen, ist
eine Leistung. Voraussetzung ist, dass die
Sammelobjekte klein sind und sich gut
systematisieren lassen. Heinz-Hermann
Bendig hat das perfekte Sammelobjekt
gefunden. Seit mehr als 20 Jahren pflegt er
seine Schätze. 

“Teuerster Kugelschreiber der Welt ist vermutlich ein Montegrappa-Rollerball aus 18-
karätigem Gold für rund 127.500 Euro. Es gibt aber auch edle Kugelschreiber, für die du
nicht ganz so tief in die Tasche greifen musst.” (Quelle: AmericanExpress)
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Mein Kind in der Schule

Für viele Kinder hat im August „der Ernst des Lebens“ begonnen, sie wurden
eingeschult. Auch in Hemslingen. Die Kinder dürfen jetzt viel lernen. Aber auch Eltern
müssen etwas lernen, zum Beispiel über die gesetzliche Schülerunfallversicherung.
Diese ist wichtig und das Pendant zur Berufsgenossenschaft. Sie greift während der
Zeit, in der sich das Kind in der Schule befindet und auf dem direkten Hin- und
Rückweg, übrigens auch schon im Kindergarten. Das Gute ist, sie ist kostenlos und
man muss sie nicht beantragen. Jedes Kind ist dort automatisch versichert.
Allerdings gibt es auch hier Besonderheiten. So zahlt sie erst ab einem
Invaliditätsgrad von 20 %, nicht bei Freizeitunfällen und mit maximal 832 Euro
monatlicher lebenslanger Rente für ein sechs bis 14jähriges Kind bei Vollinvalidität
auch nicht ausreichend. Bei Kindern unter sechs sind es maximal 624 Euro. Bei
Unfällen in der Freizeit ist gar keine gesetzliche Absicherung vorhanden. 
Wer weiß, dass Pflegekosten schnell 2.000 bis 3.000 Euro monatliche Zuzahlung
kosten, sieht, dass hier eine private Unfallversicherung als Ergänzung sinnvoll ist.
Diese greift rund um die Uhr, im Inland wie im Ausland, während der Schulzeit und in
den Ferien. Sie ist für wenig Geld zu bekommen und ganz individuell zu vereinbaren.
Nähere Informationen zur gesetzlichen Schülerunfallversicherung findet man unter
www.dguv.de und zur Möglichkeit der privaten Absicherung unter
www.vgh.de/de/vertreter/olaf-rautenberg. 
Vielen Dank für diesen Text an Olaf Rautenberg!
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Erntefest Hemslingen und EMA Söhlingen
Die Tradition des Ernte- oder Erntedankfestes ist ein sehr alter Brauch. Früher ging
es sehr stark um Dankbarkeit, denn das Leben war von der Ernte auf dem Feld
abhängig, bevor es Supermärkte und globale Märkte gab. Im Mittelpunkt standen
und stehen rituelle Zusammenkünfte wie die modernen Erntedank-Gottesdienste
mit festlich geschmückten Altären, kunstvoll geflochtenen Erntekronen aus Getreide
sowie gemeinsame Mahlzeiten zur Erntezeit. Die Feierlichkeiten unterscheiden sich
je nach Region und können von Prozessionen und Umzügen bis hin zu traditioneller
Musik und Trachten reichen. Die Erntefeste bei uns werden von den
Schützenvereinen und der Kirchengemeinde Brockel gestaltet.

Während Hemslingen
am traditionellen

Erntefest-charakter
festhält, versucht

Söhlingen seit
letztem Jahr dem

Erntefest einen
anderen Rahmen zu

geben.
Ursprung und Bedeutung
Die Tradition geht auf vorchristliche Zeiten zurück, in denen Fruchtbarkeitsgöttern
Dankopfer dargebracht wurden. Im Christentum ist das Erntedankfest ein Ausdruck
des Dankes an Gott für die Gaben der Ernte, oft verbunden mit dem Wunsch, die
bedrohte Schöpfung zu bewahren. Die heutige Feier ist zudem vom bäuerlichen
Brauchtum geprägt, wie etwa dem gemeinsamen Binden eines Erntekranzes und dem
Anbringen an einer zentralen Stelle während der Festes.
Typische Bräuche
Ein zentraler Bestandteil sind festlich dekorierte Altäre, die mit Früchten, Getreide,
Brot und Blumen geschmückt sind. Aus Getreidehalmen geflochtene Kronen gelten
als bekanntes Symbol für Dankbarkeit und Wertschätzung der reichen Ernte. In
vielen Regionen finden Umzüge statt, bei denen geschmückte Wagen und Menschen
in traditionellen Trachten zu sehen sind, begleitet von Musik und Tanz. Gemeinsame
Mahlzeiten mit regionalen Spezialitäten gehören ebenfalls zum Fest. Oft wird ein
Korb mit frischem Obst, Gemüse, Brot und Blumen als Zeichen des Dankes zum Altar
gebracht.
Die symbolische Bedeutung heute
Das Erntedankfest erinnert daran, dass Nahrung und ein gutes Leben nicht
selbstverständlich sind. Es gewinnt zunehmend an Bedeutung, der Natur und der
gefährdeten Schöpfung zu danken und um ihren Schutz zu bitten. Heutzutage kann
sich der Dank auch auf andere Lebensbereiche beziehen, wie zum Beispiel auf
persönliche Beziehungen, geschäftliche Erfolge oder das Erreichen individueller
Ziele.
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Söhlinger Königin Susanne Berghoff, Erntemeisterin Friederike Clausen
und Jugendmeisterin Bentje Münkel (Foto: Rautenberg)
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Einladung und Festablauf Hemslingen

Dienstag, 09. September
Öffentl. KK-Preisschießen 19:30 bis 22:00 Uhr.

Freitag, 12. September
Zeltdisco ab 21:00 Uhr mit DJ Checa.
Happy Hour von 21:00 bis 22:00 Uhr. Eintritt 8,00 Euro
Einlass ab 16 Jahren. Vollmachten für Minderjährige unter www.SV-
Hemslingen.de

Samstag, den 13. September
Antreten um 13:00 Uhr zum Abholen des Erntemeisters Lukas Schönfeld.

Wir freuen uns über Kinder mit geschmückten Fahrzeugen. Nach dem
Ummarsch gibt es eine Kaffee- und Kuchentafel und auch an die Kinder ist
gedacht. Lasst Euch überraschen. Im Schützenhaus läuft dann die Fortsetzung
der Schießwettbewerbe.
Für Kinder ab 6 Jahren wird das Lichtpunktschießen und Blasrohrschießen
angeboten.
Preisverteilung ist um 18:15 Uhr im Schützenhaus.
Freier Eintritt zum großen Festball unter der Erntekrone ab 20:30
Uhr im beheizten Festzelt mit der Gruppe Just4You.
(Quelle: Schützenverein Hemslingen)



Foto: privat

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228
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Familienunternehmen - Stütze der Gesellschaft
Im Handwerk sind Familienunternehmen weit verbreitet. Von den etwa 570.000
Handwerksunternehmen (Stand: 2022) waren mehr als 75 Prozent Familienbetriebe.
In diesen Firmen werden oft auch die eigenen Kinder ausgebildet und beschäftigt.

Wirtschaftsfaktor Familienunternehmen
Familienunternehmen stellen einen wesentlichen Teil
der deutschen Wirtschaft dar. Laut der Stiftung
Familienunternehmen entfielen im Jahr 2017 etwa 91
Prozent aller Unternehmen in Deutschland auf diese
Unternehmensform. Die Zahl ist rückläufig. Diese
Firmen tragen zudem erheblich zum Umsatz und zur
Beschäftigung bei.  

Stärkung des Arbeitsmarktes
Vor allem im Bauwesen, Handel sowie im verarbeitenden Gewerbe sind sie besonders
häufig anzutreffen. In den letzten zehn Jahren haben diese Top-500-Unternehmen
ihre Mitarbeiterzahl in Deutschland um 25 Prozent erhöht. Jüngste Untersuchungen
zeigen eine abnehmende Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts
Deutschland auf, was eine Verbesserung der Rahmenbedingungen notwendig macht

Quellen : (1) familienunternehmen. de, (2) statista.de

So erzielten die 500 größten Familienunternehmen im
Jahr 2023 einen Gesamtumsatz von 1,4 Billionen Euro
(1). Deutschland hebt sich im internationalen
Vergleich durch eine besonders hohe Anzahl großer
Familienunternehmen hervor, zu denen einige der
weltweit führenden Unternehmen wie Volkswagen, die
Schwarz-Gruppe und BMW zählen (2).
Familienunternehmen bilden das Rückgrat des
deutschen Mittelstands und stellen den
überwältigenden Großteil aller Betriebe. 

Familienunternehmen leisten
einen entscheidenden Beitrag
zum Bruttoinlandsprodukt,
sind bedeutende Arbeitgeber
und fördern Innovationen
maßgeblich. Deutsche
Familienunternehmen sind
global stark vertreten und
nehmen Spitzenpositionen in
internationalen Rankings ein.

„Visionen sind mehr als Phantasien oder
Träume, jedoch weniger als strategische
Planungen, da sie über den Zeithorizont
letzterer weit hinausgehen.“
Reinhold Würth

Landwirtschaftliche
und handwerkliche
Unternehmen sind
häufig
Familienunternehmen.
Wer sein Unternehmen
kostenlos in der LINGER
POST vorstellen
möchte, schreibt
einfach eine kurze
Nachricht an die
Redaktion. 

https://gutezitate.com/zitat/180269
https://gutezitate.com/zitat/180269
https://gutezitate.com/zitat/180269
https://gutezitate.com/zitat/180269
https://gutezitate.com/autor/reinhold-w%C3%BCrth


Aus der Blumenwerkstatt:
Herbstblüher

Wenn der Herbst Einzug hält,
kann der Aufenthalt im Freien
genossen werden. Die große Hitze
ist vorbei und die Ernte
eingebracht. Jetzt ist die
optimale Gelegenheit, den
eigenen Garten zu genießen. 
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Sonnenblumen, Astern und Hortensien blühen,
doch es gibt noch weitere Pflanzen, die im
Herbst den Weg in den Garten finden können. 
Die Fetthenne gibt es in vielen Sorten, sie
verzaubert den Herbstgarten und ist
winterhart und robust. Auch Heidekraut und
Herbst-Krokus können jetzt für Farbe sorgen.  
Lampenputzergras gibt es in verschiedenen
Farben, es ist pflegeleicht und bringt optische
Highlights in die Beete.  

Herbstblumen blühen oft in Gelb, Orange und
Rot. In der Blumenwerkstatt sind viele Sträuße
in diesen leuchtenden Farben erhältlich.

Für die Wohnung sind Kränze aus
Hortensienblüten beliebt. Sie
bieten Farbe und Eleganz. 



Die September Ausgabe der 
“LINGER POST”

erscheint am 5. Oktober 2025
Anregungen, Ideen, Texte und 

Unterstützung aller Art sind
herzlich 

willkommen. 
Redaktionsschluss ist der 21.9.25

stefanie.glaschke@gmail.com

Reservierungen für

Kindergeburtstage,

Familienfeiern oder

Gruppen

und andere besondere

Anlässe jederzeit möglich

unter

0176 95 25 3861 

Reservierungen für

Kindergeburtstage,

Familienfeiern oder

Gruppen

und andere besondere

Anlässe jederzeit möglich

unter

0176 95 25 3861 

Adventure-Golf

Hemslingen
Schneverdinger Straße 6

Adventure-Golf

Hemslingen
Schneverdinger Straße 6

13.09.25 
10 bis 12 Uhr 

Clown „Sventolino“ 
Kaffee, Kuchen und

viele
Angebote! 

Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18

Tewel

Erntefest Söhlingen

1.Wochenende 
im September

Erntefest Söhlingen
1.Wochenende 
im September

Erntefest Hemslingen

2. Wochenende 
im September

Erntefest Hemslingen
2. Wochenende 
im September

Die Saison im
Bruchwiesenbad

endet am 
14. September

2025
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WandKalender für
Hemslingen/Söhlingen

Neue Defibrilatoren 
für das Dorf

Licht im Advent 
und winter



Liebe Leserin, lieber Leser 
der Linger Post!

Der Herbst hat Einzug ins Dorf gehalten. Das bedeutet Laub, Wind und Kälte. Achtung
auf den Straßen ist angesagt, denn nasses Laub birgt Rutschgefahren bei hohen
Temperaturen. Aber Herbst heißt auch Glühwein und Punsch, Adventsmärkte und
Vorfreude auf die Vorweihnachtszeit. Allen Leserinnen und Lesern eine behagliche Zeit
in der allzeit ein warmes Getränk und und herzlicher Mitmensch zur Verfügung stehen
möge! 

Viel Freude beim Lesen der LINGER POST und einen schönen November!
Stefanie Glaschke

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228

Gemüseabo Dörverden

Gock-Gock-Laden 
Friederike Clausen 

Söhlinger Str. 46, Hemslingen  

Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger, die nicht als Sponsoren
genannt werden möchten. 

Heinrich Platte - Haus Westheide

 Mellis Blumenwerkstatt  
Melanie Behrens
Bellener Weg 11

Hemslingen

Familien Worthmann, Söhlingen

Die Ausgabe November 2025 der LINGER POST wurde ermöglicht durch die freundliche
Unterstützung folgender Personen und Unternehmen

Familie Maas
Dorfladen in
Hemslingen

und Getränke-
markt 

in Tewel
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Teweler Getränkemarkt 
Dorfstraße 18, 29643 Tewel

Telefon 01520 19 11 614
Öffnungszeiten

Montag bis Freitag:
15 bis 18 Uhr 

Samstag :
9 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch Ruhetag

Im Getränkemarkt gibt es
eine 

DPD und eine GLS
Paketannahme  

Dorfladen Maas

Soltauer Straße 13 - 
Hemslingen
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Schwer bepackt vom Einkauf nach Hause? 
Nicht bei uns im Dorf. 

Der Teweler Getränkemarkt und der 
Dorfladen Maas liefern auch ins Haus.

Schnell, kostenlos und immer zuverlässig!

Mo bis Fr:    6 bis 11 Uhr 
                               und 
                      15 bis 18 Uhr.

Sa:                 6 bis 11 Uhr
So:                 8 bis 10 Uhr

Mittwoch
Ruhetag
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Einfach im Laden

Bescheid sagen oder

anrufen.
Einfach im Laden

Bescheid sagen oder

anrufen.



Friedhof Brockel mit neuen Ideen
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(Brockel) Der Vorstand der Kirchengemeinde Brockel muss sich mit der Zukunft des
kirchlichen Friedhofs befassen. Grund dafür ist die Veränderung in der
Bestattungskultur. Man sollte annehmen, dass durch die starke Generation der
sogenannten Boomer die Nachfrage nach Grabstätten steigt, doch so ist es nicht.
Der Trend geht aktuell eindeutig zu alternativen Bestattungsformen. Traditionelle
Formen wie die Erdbestattung auf Friedhöfen verlieren zunehmend an Bedeutung,
während Feuerbestattungen immer mehr an Popularität gewinnen. Laut aktuellen
Angaben der Gütegemeinschaft Feuerbestattungsanlagen e.V. beträgt der Anteil an
Feuerbestattungen in Deutschland fast 80 Prozent. Die Gründe dafür sind vielfältig.
Einerseits ist die Feuerbestattung preiswerter. Hinzu kommt, dass Angehörige die
größeren klassischen Gräber nicht mehr pflegen können, weil sie nicht mehr in der
Nähe der Eltern wohnen. Ein Urnengrab ist kleiner und kann vollkommen ohne
Pflegeaufwand gestaltet werden. Gleichzeitig wächst das Interesse an naturnahen
Bestattungsformen wie der Waldbestattung, der Seebestattung oder auch an
sogenannten Ruheforsten, die eine Rückkehr zur Natur symbolisieren. Die
zunehmende Individualisierung macht es notwendig, dass Friedhöfe sich stärker auf
die Bedürfnisse der Hinterbliebenen einstellen. Die klassische, traditionelle
Beerdigung findet nur noch selten statt. 

Darüber hinaus spielen
ökologische Aspekte eine
immer größere Rolle. Der
Friedhof rückt zunehmend
stärker als Raum für
Biodiversität und
Nachhaltigkeit in den Fokus.
In Brockel arbeitet der
Kirchenvorstand aktuell an
einem Maßnahmenpaket,
um den Friedhof zeitgemäß
zu gestalten. Dazu zählen
Gebührenanpassungen,
denn die Unterhaltung ist
mit hohen Kosten
verbunden. 

Feuerbestattungen führen zu kleineren Grabflächen, die Pacht ist wesentlich
geringer als bei Gräbern für Erdbestattungen. Besonders problematisch sind auch
die vielen freien Flächen für Erdgräber, die nicht mehr benötigt werden. Statt einer
Grabstätte von 250 cm Länge und 120 cm Breite für einen Sarg gibt es immer mehr
Urnengräber, die mit 50 cm Länge und Breite auskommen. So entstehen unschöne
Lücken dort, wo die Ruhezeiten abgelaufen sind und das Grab nicht neu belegt
werden kann. Diese Flächen müssen gepflegt werden, es entstehen zusätzliche
Kosten für Personal.  Eine weitere Veränderung auf dem Friedhof der Heilig-Kreuz-
Kirche soll die Umgestaltung einer größeren Freifläche sein. m Wintermailing an die
Mitglieder der Kirchengemeinde heißt es: „Unsere freien Flächen wollen wir neu
gestalten. Im Sinne der Umwelt und für die Generationen nach uns setzen wir auf
Ökologie und Biodiversität.
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Es soll ein neuer Ort der Begegnung entstehen, der zum Verweilen, Ruhen und
Entspannen einlädt.“ Der Rat einer Expertin sei bereits eingeholt, die Arbeiten sollen
2026 beginnen. Hierfür hofft der Vorstand auf Helfer aus der Gemeinde. Zusätzlich
wollen sie mit einem künstlerisch gestalteten Trauerweg den Umgang mit Tod und
Trauer für Betroffene erleichtern. Sterben gehört zum Leben, sind sich die
Ratsmitglieder einig. Die Vorhaben bieten auch eine Möglichkeit, Stigmatisierung und
Tabu gegenüber dem Thema Tod aufzulösen.

Um die finanzielle Situation zu entspannen, brachte der erste Vorsitzende, Bernd
Luttmann, eine Idee ein. Warum, so sein Denkanstoß, unterhalten wir eigentlich die
Kapelle auch für diejenigen, die gar nicht Mitglied der evangelischen Kirche sind? Die
Kapelle ist neben der Pflege der Anlagen ein weiterer, kostenintensiver Bestandteil
des Friedhofs. 
Schnell waren sich alle Vorsteherinnen und Vorsteher einig, Luttmann sollte sich
schlau machen, welche Möglichkeiten man nutzen können, um die Nicht-Christen für
die Nutzung der Kapelle stärker zur Kasse zu bitten. Die Argumente waren so einfach
wie überzeugend. Wer hier nicht Mitglied ist, ist uns trotzdem willkommen. Aber er
muss die Kapelle für ein höheres Entgelt mieten. Wer Mitglied der Kirche ist, nutzt sie
weiterhin gegen die bisherige Gebühr, so die Vorstellungen. „Der Hintergrund ist,
dass der Friedhof ein Eigenbetrieb ist. Wirtschaftlich gehört er nicht zur
Kirchengemeinde und darf auch nicht mit Kirchensteuern finanziert werden“, erklärt
Luttmann. Der Friedhof muss also Geld einbringen. Schnell machte das Kirchenamt
in Verden dem ambitionierten Plan jedoch ein Ende. Hier heißt es, der kirchliche
Friedhof in Brockel habe als einziger Friedhof im Dorf eine Monopolstellung. In
Brockel gäbe es keine Ausweichmöglichkeit. Der Friedhof müsse, so die Regel, für alle
Brockeler zu gleichen Bedingungen zur Verfügung stehen. Für die Kapelle gelte
demnach für alle die gleiche Nutzungsgebühr. Die Möglichkeit einer Spende sei
selbstverständlich gegeben. Bleibt nur die Hoffnung, dass die Brockeler und die
Mitglieder der Kirchengemeinde den Wert ihres Friedhofs erkennen und an der einen
oder anderen Stelle Engagement zeigen. In der Samtgemeinde ist der Friedhof der
einzige christliche Friedhof. Gebraucht werden ehrenamtliche Helfer für die Pflege
der Friedhofsanlage sowie finanzielle Mittel für die notwendigen Neuerungen. „Wir
werden alle einmal alt, wir brauchen alle einen Ort, an dem wir begraben werden
können“, bekräftigt Luttmann. Bürgerinnen und Bürger mit Interesse an einer
ehrenamtlichen Tätigkeit bei der Friedhofspflege können sich gern im
Gemeindebüro in der Dorfstraße 6, Brockel oder direkt bei Pastor Christian
Wietfeld melden. 



Aus der Blumenwerkstatt:
Nicht nur in der freundlichen Jahreszeit hat Mellis Blumenwerkstatt einiges zu
bieten. Auch im tristen Dezember können Blumen das Leben freundlicher gestalten
helfen. In den folgenden Wochen gibt es in Mellis Blumenwerkstatt eine große
Auswahl an Grabschmuck und Adventsdekorationen. 
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Externe Defibrilatoren in
Hemslingen und Söhlingen 

Ein externer Defibrillator, oft auch als AED (Automatisierter Externer Defibrillator)

bezeichnet, ist ein medizinisches Gerät, das Leben retten kann. Er wird eingesetzt,

wenn jemand einen plötzlichen Herzstillstand erleidet. In Hemslingen und Söhlingen

stehen dafür jetzt neue Geräte zur Verfügung.

Vorderseite vom Brockwischenhus

Eingang Schützenhaus Söhlingen

Mit Hilfe von privaten Spendern

wurden zwei der lebensrettenden

Geräte für unser Dorf angeschafft.

Unterstützt haben dabei: Axel Lütjens,

Susanne Wolf, Antonio Eckstein,

Melanie und Marcus Behrens, Dörte

Spangehl, Andreas Röhrs und

Steffens Automobile GmbH & Co. KG.

Zudem hat die Gemeinde pro

Defibrilator jeweils einen Zuschuss

von der Bürgerstiftung “Gutes für die

Region” sowie der Sparkasse Scheeßel

erhalten.

Jede Bürgerin und jeder Bürger darf

und sollte die Geräte im Notfall

einsetzen.

Am 26.11.25 findet um 19:00 Uhr im

Landgasthaus Meyer eine

Informationsveranstaltung zu den

Defibrilatoren statt. Die beiden

Experten, Matthias Riedel und

Andreas Paetzold geben dabei eine

Einführung in den Umgang mit den

Geräten. 

Eine Anmeldung bei Hanni Meyer

unter 0172/4273535 wird gern

entgegen genommen.
Fotos und Informationen: Hanni Meyer
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blick in die Redaktion: Huhn geht immer!
In den vergangenen Wochen
waren wir unterwegs, um
Fotos für den Hemslingen-
Wandkalender zu machen
und zu suchen. Viele haben
sich bereit erklärt, eigenes
Material zur Verfügung zu
stellen. Ein Besuch bei
Friederike Clausen vom Gock
Gock Laden artete dabei in
echte Arbeit aus. Natürlich
sollten auch ihre Hühner,
echte Hemslinger/ Söhlinger
Originale, ein Kalenderblatt
zieren. 

Schnell merkten wir, das Hühner sich nicht so einfach fotografieren lassen. Besondere
Mühe machte uns, ein Frühlingsbild unter herbstlichen Bedingungen zu produzieren.
Allein das ständige Laubfegen gegen den Wind war eine Herausforderung. Immer
wieder wehten braune Blätter ins Bild. Nach langer Zeit war das Foto fertig. Oben ist
das Ergebnis zu sehen.

Orange Day 2026 und Aktionswoche der
Menschenrechte

Gewalt macht auch vor ländlichen  Regionen nicht halt. Die jüngsten Ereignisse zeigen,
wie wichtig es ist, wachsam und aktiv für ein friedliches Miteinander zu bleiben. 

Die Kirchengemeinde Brockel hat daher ein umfangreiches Programm, beginnend mit
dem Orange Day, 25. November 25, auf die Beine gestellt. Dieses Datum ist weltweit
einheitlich und wurde von der UN unter dem Motto : “Orange the World” ins Leben
gerufen. Die Farbe Orange steht für eine positive Zukunft frei von Gewalt und
Diskriminierung. Im Rahmen der UN-Kampagne finden weltweit zahlreiche Aktionen
statt, die von der UN-Kampagne von 25. November bis zum Tag der Menschenrechte am
10. Dezember dauern. 

Aus diesem Anlass findet am 25.11.25 ab 17 Uhr an und in der Kirche in Brockel eine
Veranstaltung gegen häusliche Gewalt statt. 

Besucherinnen und Besucher können sich austauschen und die multimediale
Ausstellung “Häusliche Gewalt geht alle an” anschauen. Außerdem werden die
Menschenrechte in ihrer vollständigen Fassung für alle zum Mitnehmen bereitliegen.
Zusätzlich wird eine Lichtinstallation als deutliches Zeichen zu sehen sein. 

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein kleiner Snack und ein gutes Glas Wein
sowie alkoholfreie Getränke gegen die herbstliche Kälte. Die Ausstellung ist bis zum Tag
der Menschenrechte am 10. Dezember 2025 täglich von 10 bis 18 Uhr zu sehen. 
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Adventsmarkt in Hemslingen
Am 28.11. findet der alljährliche Adventsmarkt in Hemslingen statt. Für die
Vorbereitungen können sich gern noch freiwillige Helferinnen und Helfern melden. 

Der Adventsbasar findet am Freitag,
den 28.11.25, von 15:00 bis 21:00 Uhr,
wie gewohnt, am Brockwischenhus
statt. Am Samstag, 22.11.25, beginnt
der Aufbau ab 9:00 Uhr. 
Der Abbau beginnt am 29.11.25 ab
09:00 Uhr. Es wäre toll, wenn sich
noch einige Freiwillige finden würden,
die beim Auf- und Abbau helfen
können. Wer Zeit und Lust hat, kann
sich gern auf dem Vereinshandy unter
0175/9543030 melden.

Es wird wieder eine Tombola geben, der
Weihnachtsmann will auch vorbeikommen und die
Blaskapelle ist auch dabei. 
Wie immer geht der Erlös zu 100% in das
Kinderferienprogramm. Die teilnehmenden
Aussteller und Anbieter freuen sich auf viele
Besucherinnen und Besucher. Für die
kulinarischen Genüsse ist gesorgt. Das ein oder
andere Weihnachtsgeschenk findet sich ebenfalls
auf dem Hemslinger Adventsmarkt.

Der Kulturverein Brockwischenhus Hemslingen
e.V. präsentiert am Samstag, den 06.12.2025 ab
20:00 Uhr die Appeltown Washboard Worms mit
ihrer "International plattdüütsche Skiffle
Wiehnacht" auf der Diele des Brockwischenhus‘.
Eine Kartenvorbestellung über das
Kartentelefon unter 0160-4531868 zum Preis
von 18 EUR ist erwünscht. Sofern noch
Restkarten vorhanden, gibt es diese an der
Abendkasse.

Weihnachtskonzert vom Kulturverein 



Der bogenförmige Lichterträger mit Kerzen soll die Sehnsucht der Bergleute nach
Tageslicht symbolisieren, da sie die meiste Zeit unter Tage verbrachten.
Meine Schwibbögen sind bis heute in reiner Handarbeit gefertigt. Gesägt,
elektrisch beleuchtet und mit verschiedenen Motiven verziert.
Auch in diesen Jahr stelle ich meine Schwibbögen, Tischdekorationen und
Fensterbilder auf dem „Klauenburger Wintermarkt“ auf dem Hof Oelkers am
Samstag, 08.11. & Sonntag, 09.11.2025 von 10-17 Uhr aus.
Natürlich bin ich am 28.11.2025 auf dem Hemslinger Adventsbasar mit meinen Stand
dabei und freue mich auf tolle Gespräche und gute Geschäfte, damit noch mehr
Fenster festlich beleuchtet werden.
Ich wünsche Allen eine besinnliche Adventszeit mit vielen gemütlichen Stunden.

„Glück Auf“
Euer/ Ihr Joachim Gärtner

So bald die Tage wieder
kürzer und dunkler
werden und Weihnachten
in greifbarer Nähe rückt,
sieht man immer häufiger
die Schwibbögen „Made
in Hemslingen“ in den
Fenstern in unseren Ort
leuchten. Sie vermitteln
in der Adventszeit Wärme
und Gemütlichkeit .
Der Schwibbogen hat
seinen Ursprung im
18.Jahrhundert im
Erzgebirge und ist eng mit
der Bergbautradition
verbunden.

Licht im Advent und winter
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TextSchmiedeSchmidt
Zeitschriften, Werbematerialien,
Hochzeitszeitung, Abizeitung,
Firmenzeitung, Chroniken, 
Einladungen und Visitenkarten,
Social Media Marketing, und
natürlich auch genau DEIN Projekt. 
https://www.textschmiede-
schmidt.de/

Sprötzenbruch 13, 27386 Hemslingen
schnitzerhuette@gmx.de

Tel. 04266-373



  https://gemueseabo.com/ 

Kürbisse – mehr als nur ein Herbstsymbol
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Der Herbst ist da, und mit ihm leuchten die Kürbisse in den Gärten und auf den
Märkten. Diese vielseitigen Früchte sind aus der herbstlichen Landschaft kaum
wegzudenken. Doch Kürbisse sind nicht nur schön anzusehen – sie haben eine
lange Geschichte, eignen sich hervorragend zur Dekoration und lassen sich zu
köstlichen Gerichten verarbeiten.

Die Geschichte des Kürbisses
Der Kürbis wird schon seit über 7.000 Jahren von
Menschen genutzt. Ursprünglich stammt er aus Mittel-
und Südamerika. Dort waren Kürbisse ein wichtiger
Bestandteil der Ernährung indigener Völker. Sie wurden
wegen ihrer Haltbarkeit geschätzt und oft getrocknet
oder eingelagert. Der gemeinsame Anbau von
Kürbissen, Mais und Bohnen ist eine alte Praxis, die
unter dem Namen „Drei Schwestern“ oder Milpa
bekannt ist. Man geht davon aus, dass zunächst vor
allem die nährstoffreichen Samen verwendet wurden,
da diese keine Bitterstoffe enthalten, im Gegensatz zu
den wilden Varianten, deren Früchte stets bitter
schmecken. Durch gezielte Auswahl von nichtbitteren
Sorten wurde schließlich auch der Verzehr als Gemüse
möglich(1). Erst im 16. Jahrhundert brachten
europäische Entdecker den Kürbis nach Europa.
Seitdem hat er sich hierzulande fest etabliert – vor
allem im Herbst erfreut er uns mit seiner Farbenpracht
und Vielseitigkeit.

Der Kürbis als Dekoration
Im Herbst verwandeln sich viele Häuser und Gärten dank Kürbissen in wahre
Farbtupfer. Ihre Formenvielfalt reicht vom runden Hokkaido bis zum großen
Butternut-Kürbis oder dem markanten Spaghettikürbis. Besonders beliebt sind
geschnitzte Kürbisse, die mit Kerzen beleuchtet eine gemütliche Atmosphäre
schaffen.
Hier eine kleine Checkliste für die eigene Kürbis-Dekoration:

Verschiedene Größen wählen: Große und kleine Kürbisse für einen schönen
Effekt kombinieren.
Farbenmix nutzen: Orange, Weiß, Grün und Gelb bringen Abwechslung.
Natürliche Materialien ergänzen: Eicheln, Kastanien oder bunte Blätter passen
perfekt dazu.

Mit wenig Aufwand kann man so sein Zuhause herbstlich schmücken und Gäste
begeistern.
Drei einfache Rezepte zum Ausprobieren:
1. Klassische Kürbissuppe
Zutaten: 500 g Kürbis (z.B. Hokkaido), 1 Zwiebel, 2 Kartoffeln, Gemüsebrühe, Salz, Pfeffer
Zubereitung: Zwiebel anbraten, gewürfelten Kürbis und Kartoffeln hinzufügen. Mit Brühe
auffüllen und weich kochen. Pürieren und abschmecken.
2. Ofenkürbis mit Kräutern
Zutaten: Butternut-Kürbis in Scheiben geschnitten, Olivenöl, Rosmarin, Salz
Zubereitung: Scheiben mit Öl bestreichen, Kräuter darüber streuen und bei 180 Grad ca. 25
Minuten backen.
3. Kürbiskuchen
Zutaten: Pürierter Kürbis (300 g), Mehl (200 g), Zucker (150 g), Eier (2 Stück), Backpulver
Zubereitung: Alle Zutaten vermengen, Teig in Form geben und bei 175 Grad etwa 40
Minuten backen.
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Adventsfeier der Gemeinde
Sonntag, 7. Dezember 2025

15.00 Uhr
Landgasthaus Meyer

Gratis für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde

Pastor Christian Wietfeld
als Gast 

Kaffee und Kuchen 
Klaviermusik mit Catrin Cramme 

Alte und moderne Texte zur Weihnachtszeit 

Anmeldungen bei Hanni im Landgasthaus erwünscht!

Faire, ökologisch nachhaltig ohne
Pestiziden angebaute Orangen
von Italiens Südspitze können Sie
jetzt erwerben! Der
Entwicklungdsdienst der ev.- luth.
Landeskirchen in Hannover und viele
andere Organisationen und
Engagierte unterstützen mit dem
Verkauf der Orangen die Arbeit von
SOS Rosarno.

Geplanter Liefertermin: 

Mittwoch 25. November 2025
Orangen Navel  Kiste à 10 kg für
35,00€ 

Barzahlung bei Abholung

Bestellung per Email:
margritluedemann@web.de
Bestellung telefonisch: 04266 8385
oder 01703881403,

Margrit Lüdemann, Hemslingen

Laubbläser sind zwar effiziente Helfer zur schnellen Entfernung von Laub und
Schmutz, erzeugen aber erhebliche Lärmbelästigungen von bis zu 110 dB(A),
schädigen Kleinlebewesen im Laub, wirbeln Feinstaub und Allergene auf und stoßen
bei benzinbetriebenen Modellen Abgase aus. Aufgrund dieser gravierenden
Nachteile regelt die Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung (32. BImSchV) in
Deutschland den Betrieb in Wohngebieten streng: An Werktagen (Mo-Sa) dürfen sie
nur von 9:00-13:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr verwendet werden, an Sonn- und
Feiertagen ist der Betrieb gänzlich untersagt, wobei lokale Satzungen die
Nutzungszeiten gegebenenfalls weiter einschränken können. In dörflicher Lage wird
die zulässige Lärmgrenze von 56 dB durch Laubbläser ebenfalls überschritten. Auch
hier gelten die gesetzlich vorgeschriebenen Ruhezeiten für den Einsatz der Geräte. 

Alle Jahre wieder: leise rieselt das Laub
Laub ist im Sommer schön und im Winter lästig. Es muss, je nach Baumart, mehr oder
weniger schnell von Rasen und Beeten entfernt werden. Das ist weniger eine Frage
der Optik als vielmehr eine Frage der Boden- und Pflanzenpflege. Ahorn, Linde,
Esche, Birke, Obstbäumen und Sträucher wie Hasel oder Holunder liefern wertvolles
Laub, dass geschreddert gut zum Mulchen verwendet werden kann. Andere Sorten
müssen dagegen fachgerecht entsorgt werden. 
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Sterbegeldversicherung - Warum sie
heute wichtiger ist denn je

Was ist eine Sterbegeldversicherung?
Die Sterbegeldversicherung ist eine spezielle Form der Lebensversicherung. Ihr
Zweck ist es, im Todesfall eine vereinbarte Summe auszuzahlen – das sogenannte
Sterbegeld. Dieses Geld soll vor allem die Kosten für die Beerdigung abdecken, aber
auch andere Ausgaben können damit beglichen werden. Im Gegensatz zu einer
Risikolebensversicherung oder einer klassischen Lebensversicherung liegt hier der
Fokus ausschließlich auf der Absicherung der Bestattungskosten.
Für wen eignet sich eine Sterbegeldversicherung?
Diese Versicherung richtet sich besonders an Menschen, die sicherstellen möchten,
dass ihre Angehörigen finanziell nicht durch hohe Bestattungskosten belastet
werden. Oft entscheiden sich ältere Menschen oder solche mit begrenztem Erbe für
diese Absicherung. Aber auch wenn man keine großen Rücklagen hat oder keine
anderen Versicherungen besitzt, kann eine Sterbegeldversicherung sinnvoll sein.
Die Vorteile im Überblick

Finanzielle Entlastung der Familie: Die Lieben müssen nicht aus eigener Tasche
zahlen.
Planungssicherheit: Man bestimmt selbst die Höhe des abgesicherten Betrags.
Einfache Antragstellung: Meist sind keine umfassenden Gesundheitsprüfungen
nötig.
Geringe Beiträge: Die monatlichen Kosten sind oft überschaubar.
Schnelle Auszahlung: Das Geld steht meist kurzfristig zur Verfügung.

Worauf sollte man beim Abschluss achten?
Überlegen, wie hoch die voraussichtlichen Bestattungskosten sein könnten.
Dabei auch mögliche Zusatzkosten wie Trauerfeier oder Grabpflege bedenken.
Beitragsdauer und Zahlungsweise prüfen
Gesundheitsfragen ehrlich beantworten
Preise und Leistungen variieren stark, am besten Beratung einholen.

Kleiner Hinweis: Bei der VGH  ist die Sterbegeldversicherung ab dem 90. Lebensjahr
beitragsfrei.

Der Gedanke an den eigenen Tod fällt vielen schwer. Doch gerade deshalb lohnt es
sich, frühzeitig über eine Sterbegeldversicherung nachzudenken. Sie bietet
finanzielle Sicherheit für die Hinterbliebenen und entlastet sie in einer emotional
ohnehin belastenden Zeit. 



Foto:
privat

Armin Wiederhold
Heimdall Energy

Bellen 21 - 27386 Brockel
Festnetz: 04266 3709820

Mobil: 017678452228
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Handwerk steht vor einer vielversprechenden
Zukunft

Der Bau von Rechenzentren für Künstliche Intelligenz (KI) führt zu einem starken
Anstieg der Nachfrage nach qualifizierten Handwerksfachkräften. Diese
Einschätzung teilt Jensen Huang, Geschäftsführer des Chipherstellers Nvidia.
Damit betont er die ausgezeichneten Chancen, die sich nicht nur jungen Menschen
im Handwerk bieten.
In einem Interview mit dem britischen Sender
„Channel 4 News“ prognostiziert Huang einen
Aufschwung für den gesamten Handwerkssektor.
„Wenn Du Elektriker, Installateur oder Zimmermann
bist – wir werden Hunderttausende von Euch
brauchen, um all diese Fabriken zu bauen“, erklärt
Huang. „Das Handwerk wird in jeder Volkswirtschaft
einen Boom erleben. Der jährliche Bedarf an
Fachkräften wird sich verdoppeln – und danach noch
einmal verdoppeln.“

Quellen:(1)Umfrage von Bosch Power Tools, (2)deutsche-handwerks-zeitung.de

Nvidia investiert aktuell 100 Milliarden Dollar in neue Rechenzentren. Dieser Ausbau
ist Teil einer globalen Entwicklung, die laut einer Prognose der
Unternehmensberatung McKinsey bis zum Jahr 2030 Investitionen in Höhe von rund
sieben Billionen Dollar erreichen könnte. McKinsey weist zudem darauf hin, dass
während der Bauphase eines einzelnen Rechenzentrums bis zu 1.500 Bauarbeiter
beschäftigt sind. (1).
Zukunftstrends und Prognosen
Um passende Mitarbeiter zu gewinnen, setzen viele Unternehmen auf attraktivere
Vergütungen, flexiblere Arbeitszeiten sowie mehr Anreize zur langfristigen
Mitarbeiterbindung. Besonders in zukunftsorientierten Bereichen wie der
Energietechnik sind überdurchschnittliche Gehaltssteigerungen zu erwarten. Die
Digitalisierung bietet dem Handwerk neue Möglichkeiten – sowohl für Betriebe als
auch für die Beschäftigten. Wer digitale Kompetenzen mitbringt oder moderne
Handwerkersoftware im Alltag nutzt, kann nicht nur Arbeitsabläufe effizienter
gestalten, sondern häufig auch sein Einkommen erhöhen. Immer mehr
Handwerksbetriebe setzen deshalb auf digitale Werkzeuge, um ihre Prozesse zu
optimieren, Projekte besser zu steuern und den steigenden Anforderungen des
Marktes erfolgreich gerecht zu werden (2).
Quellen: (1) www.deutsche-handwerks-zeitung.de, (2) www.tooltime.app Landwirtschaftliche

und handwerkliche
Unternehmen sind
häufig Familien-
unternehmen. Wer
sein Unternehmen
kostenlos in der
LINGER POST
vorstellen möchte,
schreibt einfach eine
kurze Nachricht an die
Redaktion. 
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Wandkalender 2026 für Hemslingen/Söhlingen

Die LINGER POST präsentiert einen Kalender in
praktischem DIN A4 Format, der auf der
Vorderansicht zu jedem Monat des Jahres ein
aktuelles Foto enthält. Auf der Rückseite ist
jeweils eine historische Ansicht aus dem Dorf
abgebildet. Auch Texte aus der Geschichte des
Dorfes sind dort zu finden. So kann jeder selbst
entscheiden, welches Kalenderbild in den
eigenen vier Wänden hängt. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die dazu
beigetragen haben, der Redaktion historische
Materialien leihweise zu überlassen. Der
Verkaufsstart für den  Kalender ist der
Adventsmarkt in Hemslingen. Dort wird er am
Stand der Landfrauen zum ersten Mal zu
erwerben sein. Die übrigen Exemplare werden
anschließend im Dorfladen, in Mellis
Blumenwerkstatt und im Gock Gock Laden
erhältlich sein. 

2026 wird es den ersten Wandkalender von Hemslingen und Söhlingen in limitierter
Auflage geben. Dabei handelt es sich um einen Wendekalender mit 24 Motiven. Für jeden
Monat stehen ein historisches und ein aktuelles Motiv zur Verfügung. 

Die Klimapaten informieren
Im November ist eine Pflanzaktion für Blumenzwiebeln geplant. Wir suchen noch
Helfer und Spender von Zwiebeln oder Geld. Die Zwiebeln sollen an öffentlichen
Plätzen und Straßen zur Verschönerung genutzt werden.  Vorschläge und Ideen dazu
sind willkommen. 

Es steht eine Thermographie-Kamera zur Verfügung, um Aufnahmen von privaten
Häusern zu machen. Damit können Wärmebrücken und Schwachpunkte ihrer
Immobilien identifiziert werden. Um ein gutes Ergebnis zu erhalten, sind
Temperaturen um den Gefrierpunkt nötig. Bei Interesse bitte bei uns melden.

Am ersten Donnerstag im Monat findet um 19:00 Uhr bei Hanni (Gasthof Meyer) der
Klima-Stammtisch statt. Wir sprechen über unsere Projekte, Energiefragen und vieles
mehr.

Die Klimapaten Sabine Holsten, Birgit Brennecke und Bernd Kröger

Wer sich sein persönliches Exemplar reservieren möchte, kann bis zum 17.11.25 eine
Bestellung unter stefanie.glaschke@gmail.com per Mail oder per Zettel im Briefkasten
der TextSchmiede Schmidt (Schneverdinger Str. 6) abgeben. Der Kalender kostet 5,00
Euro pro Stück.



Die Dezember Ausgabe der “LINGER POST” erscheint am 7. Dezember 2025
Anregungen, Ideen, Texte und Unterstützung aller Art sind herzlich 

willkommen.   Redaktionsschluss ist der 23.11.25 stefanie.glaschke@gmail.com

Adventsfeier der Gemeinde

Sonntag, 7. Dezember 2025
15.00 Uhr

Landgasthaus Meyer
Gratis für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde

Pastor Christian Wietfeld
als Gast 

Kaffee und Kuchen 
Klaviermusik mit Catrin Cramme 

Alte und moderne Texte zur Weihnachtszeit 

Die Tradition, Gans zu Weihnachten zu
essen, reicht bis ins Mittelalter zurück. 
Historisch gesehen war der 11.
November, der Martinstag, ein wichtiger
Termin im bäuerlichen Kalender. An
diesem Tag endete die Erntezeit, und
viele Menschen zahlten ihre Pacht in
Naturalien – oft in Form von Gänsen.
Zudem begann ab dem 12. November
eine Fastenzeit. Da das Fasten ab
Weihnachten offiziell beendet war,
gönnte man sich dann eine Gans und
schlemmte mit Knödeln und Rotkohl.


































